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AMTLICHER TEIL

Aus der Verbandsgemeinde

Sprechstunde des Bürgermeisters
Sprechstunden mit Herrn Bürgermeister Steffen Antweiler können unter 
der Tel. Nr. 06351/4909-18 vereinbart werden.
Verbandsgemeindeverwaltung Göllheim, Freiherr-v.-Stein-Straße 1-3, 
67307 Göllheim.

Verbandsgemeinderat wählt Beigeordnete
In der konstituierenden Sitzung am 1. Juli 2024 hat der Verbandsge-
meinderat seine Beigeordneten gewählt:
Dieter Hartmüller (CDU), Erster Beigeordneter und Kathrin Molter (FWG 
VG), als weitere Beigeordnete.
Bürgermeister Steffen Antweiler beglückwünschte beide zur Wahl, hän-
digte die Ernennungsurkunden aus und betonte er freue sich auf die 
künftige Zusammenarbeit.

Steffen Antweiler, Dieter Hartmüller

Steffen Antweiler, Kathrin Molter

Bekanntmachung
Meldung der Wein- und Traubenmostbestände

Letzter Abgabetermin: 7. August 2024
Meldung der Wein- und Traubenmostbestände
Zur Meldung der Wein- und Traubenmostbestände sind alle natürlichen 
und juristischen Personen verpflichtet, die gewerbsmäßig Wein und/
oder Traubenmost be- oder verarbeiten, lagern oder handeln.
Die Meldepflicht erstreckt sich im Einzelnen auf:
1.	 die in der Weinbaukartei erfassten Betriebe,
2.	 die nicht in der Weinbaukartei erfassten Unternehmen, die Wein 

und Traubenmost zum Verkauf herstellen,
3.	 die Unternehmen des Großhandels mit Wein und Traubenmost,
soweit sie zum Berichtszeitpunkt über einen Weinbestand von mindes-
tens 10.000 Liter verfügen.
Besondere Meldeverpflichtung bei Sektgrundwein: Sektgrundwein, der 
zur Schaumweinherstellung in Handelsbetrieben lagert (Sektkellereien), 
ist unter “Schaumwein“ vom Verfügungsberechtigten nachzuweisen.
Die Meldeformulare sind bei der zuständigen Gemeinde-, Verbandsge-
meinde- bzw. Stadtverwaltung sowie bei den weinbaulichen Dienststel-
len der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz erhältlich. Registrierte 
Nutzer können die Meldungen auch online über das WeinInformations-
Portal erstatten (wip.lwk-rlp.de). Die Meldungen müssen spätestens bis 
zum 7. August 2024 eingegangen sein.
Betriebe, die ihre Meldung nicht termingerecht abgeliefert haben, sind 
von Teilen der Stützungsmaßnahmen (Investitionsförderung) entspre-
chend der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 und deren Durchführungs-
bestimmungen ausgeschlossen bzw. müssen mit Kürzungen bei den 
Zuschüssen rechnen.
Wir bitten Sie deshalb, die Meldeformulare sehr sorgfältig auszufüllen 
und den Meldetermin zu beachten. Für Rückfragen stehen Ihnen die Mit-
arbeiter der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz in den zuständigen 
Dienststellen gerne zur Verfügung.
Die Meldung der oenologischen Verfahren entfällt ab 2024.

Unsere Homepage mit allen aktuellen Themen rund  
um die Verwaltung finden Sie unter:

www.vg-goellheim.de

www.digitale-doerfer.de/mitfunken/

Immer aktuell bleiben  
über die DorfFunk App: 
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Die Verbandsgemeinde Göllheim ist eine Gebietskörperschaft im Donnersbergkreis in Rheinland-Pfalz.
Der Verbandsgemeinde gehören 13 eigenständige Ortsgemeinden mit insgesamt rund 12.000
Einwohnern an. Der Verwaltungssitz ist in der namensgebenden Ortsgemeinde Göllheim. 
 

Wir suchen für in der Grundschule Zellertal, Zeller Straße 3, 67308 Zellertal-OT Harxheim zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

 

Reinigungskraft (m/w/d)
Umfang

12,50 Wochenstunden
Arbeitszeitrahmen Mo-Fr

14:00 Uhr - 17:00 Uhr

Befristung
zunächst befristet bis

30.09.2024

Vergütung
EG 2

Beginn
nächstmöglicher

Zeitpunkt

Aufgabenbereich:

Unterstützen des Reinigungspersonals bei der Reinigung von Böden, Flächen im Schulgebäude
(Schulsäle, Flure, Möbel, WC-Bereiche, Schulverwaltung, Treppenhaus).

Wir wünschen uns von Ihnen:

Wir bieten Ihnen:

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann bewerben Sie sich mit Ihrer Bewerbung inkl. Lebenslauf bzw. sonstige
QualiÕkationen bis 27. Mai 2024 im Bewerberportal. Oder schriftlich (nur
Kopien) an die Verbandsgemeindeverwaltung Göllheim, Fachbereich 1 /
Organisation, Freiherr-vom-Stein-Str. 1 – 3, 67307 Göllheim.

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen und stehen Ihnen gerne für
weitere Fragen zur Verfügung. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir nur
Bewerbungen berücksichtigen können, die den oben genannten
Anforderungen entsprechen.

Datenschutzgerechte Behandlung wird garantiert. Für weitere Fragen stehen
Ihnen Frau Franzreb oder Herr Peter unter der Telefonnummer 06351/4909-
11 bzw. -10, zur Verfügung. Weitere Informationen zur
Verbandsgemeindeverwaltung Õnden Sie unter https://www.vg-goellheim.de/ 
Die Bestimmungen des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes (AGG) und
des Landesgleichstellungsgesetzes (LGG) Õnden Beachtung.

Referenz-Nr.: 17052024

körperliche Belastbarkeit•
selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise•
Flexibilität•

eine gründliche Einarbeitung•
kostenlose Parkplätze in unmittelbarer Nähe des Schulgebäudes•
Betriebliche Altersvorsorge und Sozialleistungen des ö�entlichen Dienstes•
Vergütung nach dem Tarifvertrag des ö�entlichen Dienst (TVöD-VKA)•

Die Verbandsgemeinde Göllheim ist eine Gebietskörperschaft im Donnersbergkreis in Rheinland-Pfalz.
Der Verbandsgemeinde gehören 13 eigenständige Ortsgemeinden mit insgesamt rund 12.000
Einwohnern an. Sie ist Schulträgerin der Grundschule Zellertal mit Sitz in Zellertal-Harxheim. Die
zweizügige Grundschule hat montag bis -freitags jeweils ab 12.00 Uhr ein Betreuungsangebot für
Grundschüler mit Nachmittagsverp�egung. 
 

Wir suchen zum 01.09.2024 einen/eine Mitarbeiter/-in (m/w/d) zur

 

Nachmittagsbetreuung von Schulkindern
Umfang

6,5 Wochenstunden
Befristung

(zunächst) befristet bis
Juli 2025

Vergütung
Minijob (max. 538 €)

Beginn
01.09.2024

Aufgabenbereich:

Wir wünschen uns von Ihnen:

Wir bieten Ihnen:

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen und stehen Ihnen gerne für
weitere Fragen zur Verfügung. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir nur
Bewerbungen berücksichtigen können, die den oben genannten
Anforderungen entsprechen.

Datenschutzgerechte Behandlung wird garantiert. Für weitere Fragen steht
Ihnen Frau Franzreb unter der Telefonnummer 06351/4909-11 zur
Verfügung. Weitere Informationen zur Verbandsgemeindeverwaltung �nden
Sie unter https://www.vg-goellheim.de/ 
Die Bestimmungen des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes (AGG) und
des Landesgleichstellungsgesetzes (LGG) �nden Beachtung.

Referenz-Nr.: GS Zellertal Nr. 2-2024

Unterstützung der Betreuungskräfte an der Grundschule Zellertal•

Empathie, Zuverlässigkeit, Sicheres Auftreten•
Flexibilität und Einsatzbereitschaft•
gute Kommunikationsfähigkeit und Umgangsformen, sowie Teamfähigkeit•
Loyalität, selbstständiges und korrektes Arbeiten•

ein vielseitiges Aufgabenfeld•
kostenlose Parkplätze in unmittelbarer Nähe der Schule•
Vergütung nach dem Tarifvertrag des ö�entlichen Dienst (TVöD-VKA)•

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gül-
tige Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekenn-
zeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages 
oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Impressum
Herausgeber:	 LINUS WITTICH Medien KG
Druck:	 Druckhaus WITTICH KG
Verlag:	 LINUS WITTICH Medien KG
Anschrift:	 54343 Föhren, Europa-Allee 2 (Industriepark Region Trier, IRT)

Verantwortlich:
amtlicher Teil:	 Steffen Antweiler, Bürgermeister
	 Freiherr-vom-Stein-Straße 1-3,
	 67307 Göllheim, Tel. 06351/4909-0
übriger Teil:	 Martina Drolshagen, Verlagsleiterin
Anzeigen:	 Joachim Wittich, Produktionsleiter

Zentrale:	 Tel. 06502 9147-0, E-Mail: service@wittich-foehren.de

Erscheinungsweise: wöchentlich 
Zustellung: Kostenlose Zustellung an alle  
Haushalte, Einzelbezug über den Verlag
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Aus den Gemeinden

Albisheim

Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Die Sprechstunde von Ortsbürgermeister Zelt findet am 2. und 4. Don-
nerstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus, Hauptstr. 40 in 
Albisheim statt.

Bürgerinformation über die 34. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Gemeinderates Albisheim 
vom 21. Februar 2024

Ortsbürgermeister Zelt begrüßte alle Anwesenden, stellte die frist- und 
ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung sowie 
die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröffnete die Sit-
zung.
1. Einwohnerfragestunde
Keine Anfragen.
2. Europa- und Kommunalwahlen am 09. Juni 2024 sowie evtl. Stich-
wahl für die Wahl der ehrenamtlichen Ortsbürgermeister/-innen und 
Ortsvorsteher/-innen am 23.06.2024
hier:
a) Bildung des Wahlausschusses
b) Bildung des Wahlvorstandes
c) Wahldurchführung (Wahllokale, etc.)
a) Bildung des Wahlausschusses
Der Gemeinderat beschloss je einen Wahlausschuss für die Wahl des 
Gemeinderats und die Wahl der/des Ortsbürgermeisterin/Ortsbürger-
meisters.
b) Bildung des Wahlvorstandes
Der Gemeinderat beschloss je einen Wahlvorstand für die Stimmbezirke 
Albisheim 101 und Albisheim 102.
c) Wahldurchführung (Wahllokale, etc.)
Der Gemeinderat nahm die Informationen und Hinweise zur Durchfüh-
rung der Wahl zur Kenntnis.
3. Beratung und Beschlussfassung über anfallende Leitungskosten 
der Pfalzwerke im Neubaugebiet „Steinmühle/Erweiterung“
Der Gemeinderat fasste einen Beschluss über die Übernahme der Kos-
ten für einen Leitungsanschluss.
4. Vertragsabschluss Pfalzwerke über den Betrieb der E-Ladestati-
on „Friedrich-Brubacher-Platz“
Der Gemeinderat beschloss den Vertragsabschluss mit der Pfalzwerke 
AG über den Betrieb der E-Ladestation „Friedrich-Brubacher-Platz“.
5. Vertragsabschluss Fa. Juwi zur Errichtung einer Windkraftanlage 
auf gemeindeeigenem Grundstück
Der Gemeinderat stimmte dem Vertragsabschluss einstimmig zu.
6. Beratung und Beschlussfassung über Bauplatzvergabe „SÜD 4“
Der Gemeinderat beschloss für die drei südlich gelegenen Baugrundstü-
cke einen Verkaufspreis.
7. Albisheimer Markt 2024, Musik am Sonntagabend
Es ist angedacht am Abend des Marktsonntags die Musiker, welche am 
Neujahrsempfang spielten, zu engagieren. Genaueres soll allerdings in 
einer Kulturausschusssitzung im März, mit den Betreibern der Markt-
stände, besprochen werden.
8. Informationen des Ortsbürgermeisters
Ortsbürgermeister Zelt informierte eine Veranstaltung der Kolpingkapelle 
im April und über den Termin der nächsten Gemeinderatssitzung.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

Bürgerinformation über die 35. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Gemeinderates Albisheim  
vom 20. März 2024

Ortsbürgermeister Zelt begrüßte alle Anwesenden, stellte die frist- und 
ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung sowie 
die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröffnete die Sit-
zung.
1. Einwohnerfragestunde
Es wurde über einen massiven Gehölzrückschnitt durch den LBM und 
die damit einhergehenden Nachteile berichtet. Der Rat möchte über die-
se Angelegenheit in der nächsten Ratssitzung beraten; dass der Ge-
meinderat die Forderungen der Anlieger uneingeschränkt unterstützen 
wird steht außer Frage.

2. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit dop-
pischem Haushaltsplan 2024/2025 der Ortsgemeinde Albisheim
Dem Gemeinderat wurde die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan 
der Jahre 2024/2025 vorgelegt. Hierin sind im Vorbericht bzw. in den 
Erläuterungen alle grundlegenden Informationen enthalten. Der Gemein-
derat beschloss die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan.
3. Teilnahme am Programm „Partnerschaft zur Entschuldung der 
Kommunen in Rheinland-Pfalz (PEK-RP)“ Gemeinde Albisheim
a) Zustimmung zur Teilnahme gemäß dem Vertragsangebot
b) Auftrag zum Abschluss des Vertrags
c) Zustimmung zu einem Rechtsmittelverzicht
a) Der Ortsgemeinderat beschloss, am Programm PEK-RP teilzunehmen 
und dem Vertragsangebot des Landes zuzustimmen.
b) Der Gemeinderat beauftragte den Ortsbürgermeister mit dem Ab-
schluss des Vertrages (§ 50 Abs.2 Satz 1 GemO).
c) Der Ortsbürgermeister wurde beauftragt nach Eingang des Bewilli-
gungsbescheides den Rechtsmittelverzicht zu erklären.
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
Herr Zelt informierte über eine Sitzung des Kulturausschusses im März 
und dass die Bücherei einen neuen PC mit DSL-Anschluss benötigt.
5. Grundstücksangelegenheiten
Der Gemeinderat beriet über eine Grundstücksangelegenheit und fasste 
zu vier weiteren einen Beschluss.
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
Ortsbürgermeister Zelt gab Informationen zur aktuellen Kita-Situation.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

Bürgerinformation über die 36. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024 

des Gemeinderates Albisheim  
vom 08. Mai 2024

Ortsbürgermeister Zelt begrüßte alle Anwesenden, stellte die frist- und 
ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung sowie 
die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröffnete die Sit-
zung.
1. Grundstücksangelegenheiten
Der Gemeinderat fasste Beschlüsse zu zwei Grundstücksangelegenhei-
ten.
1.1. Grundstücksangelegenheiten
Der Gemeinderat beschloss eine Grundstücksangelegenheit.
1.2. Grundstücksangelegenheiten
Es wurde eine Grundstücksangelegenheit beschlossen.
1.3. Grundstücksangelegenheiten
Der Gemeinderat beschloss eine Grundstücksangelegenheit.
2. Bauangelegenheiten
Der Gemeinderat beschloss eine Bauangelegenheit.
3. Verkehrsangelegenheiten
Der Gemeinderat beschloss die Aufstellung einer Geschwindigkeitstafel.
4. Öffentliche Einrichtungen
Der Gemeinderat beschloss, Vereinen, die zur Gestaltung und Bereiche-
rung des Albisheimer Marktes für Veranstaltungen das DGH nutzen, die 
Gebühr zu erlassen.
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
Ortsbürgermeister Zelt informierte zu verschiedenen aktuellen Themen.
Verbandsgemeindeverwaltung

i.A.
gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

Biedesheim

Bürgerinformation über die 20. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Gemeinderates der Ortsgemeinde 
Biedesheim vom 07. Mai 2024

Ortsbürgermeister Armin Wendel begrüßte alle Anwesenden, stellte die 
frist- und ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sit-
zung sowie die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröff-
nete die Sitzung.
1. Verpflichtung eines nachrückenden Ratsmitgliedes
Der Ortsbürgermeister nahm die Verpflichtung von Frau Nicole Nagel per 
Handschlag nach den Regelungen der Gemeindeordnung vor.
2. Einwohnerfragestunde
Eine Einwohnerin fragte an, ob an der Straßeneinmündung von der 
Quirnheimer Straße auf die Hauptstraße ein Spiegel zur besseren Ein-
sichtnahme in den Straßenverkehr angebracht werden kann. Der hier 
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zuständige LBM war bereits vor Ort und hat die Maßnahme abgelehnt.
3. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit dop-
pischem Haushaltsplan 2024/2025 der Ortsgemeinde Biedesheim
Dem Gemeinderat wurde die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan 
der Jahre 2024/2025 vorgelegt. Hierin sind im Vorbericht bzw. in den 
Erläuterungen alle grundlegenden Informationen enthalten. Nach aus-
führlicher Erläuterung durch Frau Helf-Thiekötter, stellvertretende Fach-
bereichsleitung des Fachbereichs Finanzen, beschloss der Gemeinderat 
die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan einstimmig.
4. Defekte Thekenkühlung im Erdgeschosshier: Beratung und Be-
schlussfassung über die weitere Vorgehensweise und ggf. Auf-
tragsvergabe
Ortsbürgermeister Wendel berichtete über die defekte Thekenkühlung 
und das vorliegende Angebot der Firma Kälte- & Klimatechnik Jochen 
Wegerich GmbH zur Reparatur.Nach einer kurzen Aussprache beschloss 
der Gemeinderat die Auftragsvergabe an die Firma Kälte- & Klimatech-
nik Jochen Wegerich GmbH zum Angebotspreis in Höhe von 3.438,41 €.
5. Spendenannahme nach § 94 Abs. 3 GemO
Der Vorsitzende informierte den Gemeinderat über den Eingang einer 
Spende in Höhe von 50,00 €. Der Gemeinderat beschloss die Annahme 
der Spende einstimmig.
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
Ortsbürgermeister Wendel informierte über den nächsten Reparaturtreff 
im Monat Mai und die Pflanzung der im Rahmen der Maßnahme für die 
Dorfeingangsschilder geforderten 12 Bäume. Die geforderte Blühwiese 
soll kurz darauf ausgesät werden. Die noch fehlenden Lochbleche für 
die Dorfeingangsschilder sind noch nicht fertiggestellt, hier wartet der 
Vorsitzende auf Rückmeldung.
7. Grundstücksangelegenheiten
Ortsbürgermeister Wendel berichtete über eine Grundstücksangelegen-
heit. Zu einer weiteren wurde vom Gemeinderat ein Beschluss gefasst.
8. Bauangelegenheiten
Es wurde über eine Bauangelegenheit informiert und beraten.
9. Informationen des Ortsbürgermeisters
Der Ortsbürgermeister informierte zum Wahlsonntag und der geplanten 
konstituierenden Sitzung. Abschließend wurde zu einer Grundstücksan-
gelegenheit informiert.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

Bekanntmachung
Muster 1

(zu § 95 GemO)

Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Biedesheim für 
die Jahre 2024 und 2025 vom 11.07.2024
Der Gemeinderat hat auf Grund des § 95 der Gemeindeordnung für 
Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushalts-
satzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden:
Haushaltsjahr 

2024
Haushaltsjahr 

2025
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 1.129.300 1.119.100
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf 1.090.900 1.072.800
der Jahresüberschuss/-fehlbetrag 
auf 38.400 46.300
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf 33.950 78.850
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 267.500 425.000
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 498.500 664.500
der Saldo der
Ein- und Auszahlungen aus Investiti-
onstätigkeit auf -231.000 -239.500
der Saldo der
Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 197.050 160.650

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Fi-
nanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushaltsjahr 2024 Haushaltsjahr 2025
zinslose Kredite auf 0 0
verzinste Kredite auf 7.000 7.000
zusammen auf 7.000 7.000

Nachrichtlich:
Die Verbandsgemeindeverwaltung wird ermächtigt, die im Haushalt vor-
gesehenen Kredite nach Bedarf aufzunehmen.

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskasse 
wird festgesetzt für

Haushaltsjahr 
2024

Haushaltsjahr 
2025

Verbindlichkeiten gegenüber der 
Einheitskasse auf

1.195.000 1.250.000

§ 5 Steuersätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für die Haushaltsjahre 
2024 und 2025 wie folgt neu festgesetzt:
- Grundsteuer A 2024 361 v. H.
- Grundsteuer A 2025 361 v. H.
- Grundsteuer B 2024 500 v. H.
- Grundsteuer B 2025 500 v. H.
- Gewerbesteuer 2024 381 v. H.
- Gewerbesteuer 2025 381 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindegebie-
tes gehalten werden:
- für den ersten Hund 2024 60,00
- für den ersten Hund 2025 60,00
- für den zweiten Hund 2024 90,00
- für den zweiten Hund 2025 90,00
- für jeden weiteren Hund 2024 156,00
- für jeden weiteren Hund 2025 156,00
- für gefährliche Hunde je 2024 600,00
- für gefährliche Hunde je 2025 600,00

§ 6 Beiträge

Die Sätze der Beiträge für ständige Gemeindeeinrichtungennach dem 
Kommunalabgabengesetz (KAG) vom 20. Juni 1995 (GVBI. S. 175), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 2. März 2006 (GVBI. S. 57) werden für 
die Haushaltsjahre 2024 und 2025 wie folgt festgesetzt:
Beiträge für die Unterhaltung der Wirtschaftswege
(§ 11 KAG) in 2024 �  9,00 /ha
Beiträge für die Unterhaltung der Wirtschaftswege
(§ 11 KAG) in 2025 �  9,00 /ha

§ 7 Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals beträgt zum 31.12.

2022 1.003.113 €geprüft
2023 928.598 €vorläufig
2024 966.998 €vorläufig
2025 1.013.298 €vorläufig

§ 8 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlun-
gen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 
6.000,00 überschritten sind.

§ 9 Wertgrenze für Investitionen

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 30.000,00 sind im jeweiligen 
Teilhaushalt einzeln darzustellen.

§ 10 Altersteilzeit

Die Bewilligung von Altersteilzeit für Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mern wird in 0 Fällen zugelassen.

§ 10 Weitere Bestimmungen

Es gilt der vom Gemeinderat beschlossene Stellenplan.

Biedesheim, den 11.07.2024
gez.
Armin Wendel
Ortsbürgermeister (DS)
Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2024 und 
2025 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 95 Abs. 4 
GemO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den 
Festsetzungen in den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung wurden mit Sch-
reiben vom 10.07.2024 erteilt.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 19.07.2024 bis 
29.07.2024, während der Dienstzeit im Verbandsgemeindegebäude in 
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Bürgerinformation über die 22. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Gemeinderates der Ortsgemeinde  
Dreisen vom 04. März 2024

Ortsbürgermeisterin Molter begrüßte alle Anwesenden, stellte die frist- 
und ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung so-
wie die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröffnete die 
Sitzung.
Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde der TOP „Teilnahme am Wettbe-
werb „Unser Dorf hat Zukunft“ Landeswettbewerb 2024/2025“ als TOP 
5 einstimmig aufgenommen.
Die restlichen Tagesordnungspunkte verschoben sich entsprechend.
1. Einwohnerfragestunde
Ein Anwohner der „Donnersbergstraße“ erkundigte sich nach dem ak-
tuellen Sachstand bezüglich der Parkplatzsituation und Entfernung der 
Straßenlaternen im Neubaugebiet.
Ein weiterer Anwohner erkundigte sich nach dem aktuellen Stand der 
Abrechnungen der „Haardter Straße“.
Anschließend erkundigte sich ein Ratsmitglied über den Kostenaufwand 
für die Vermörtelung eines kombinierten Rad- und Wirtschaftsweges 
zwischen Marnheim und Dreisen.
2. Teilnahme am Programm „Partnerschaft zur Entschuldung der 
Kommunen in Rheinland-Pfalz (PEK-RP)“ Gemeinde Dreisen
a) Zustimmung zur Teilnahme gemäß dem Vertragsangebot
b) Auftrag zum Abschluss des Vertrags
c) Zustimmung zu einem Rechtsmittelverzicht
a) Der Gemeinderat beschloss einstimmig am Programm PEK-RP teilzu-
nehmen und dem Vertragsangebot des Landes zuzustimmen.
b) Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Ortsbürgermeiste-
rin mit dem Abschluss des Vertrages (§ 50 Abs.2 Satz 1 GemO) zu 
beauftragen.c) Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Beauftra-
gung der Ortsbürgermeisterin nach Eingang des Bewilligungsbeschei-
des den Rechtsmittelverzicht zu erklären.
3. Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Göllheim; Auswei-
sung von Gebieten zur Errichtung von Freiflächenphotovoltaikanla-
gen in der Gemarkung Dreisen
Nach kurzer Beratung kam der Gemeinderat zu dem Ergebnis, dass 
keine Zustimmung zur Aufnahme der genannten 4 Flächen in den Flä-
chennutzungsplan erfolgen und jeder weitere Antrag individuell geprüft 
werden soll.
4. Europa- und Kommunalwahlen am 09. Juni 2024 sowie evtl. Stich-
wahl für die Wahl der ehrenamtlichen Ortsbürgermeister/-innen und 
Ortsvorsteher/-innen am 23.06.2024
hier: a) Bildung des Wahlausschusses
b) Bildung des Wahlvorstandes
c) Wahldurchführung (Wahllokale, etc.)
a) Bildung des Wahlausschusses Der Gemeinderat beschloss je einen 
Wahlausschuss für die Wahl des Gemeinderats und die Wahl der/des 
Ortsbürgermeisterin/Ortsbürgermeisters.
b) Bildung des WahlvorstandesDer Gemeinderat beschloss einen 
Wahlvorstand für den Stimmbezirk Dreisen 101.
c) Wahldurchführung (Wahllokale, etc.)
Der Gemeinderat nahm die Informationen und Hinweise zur Durchfüh-
rung der Wahl zur Kenntnis.
5. Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ Landeswett-
bewerb 2024/2025
Frau Molter informierte den Gemeinderat über die Möglichkeit zur Teil-
nahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“. Die Idee wurde von 
den Ratsmitgliedern positiv aufgefasst und die Abstimmung zur Teilnah-
me erfolgte.
6. Informationen der Ortsbürgermeisterin
Ortsbürgermeisterin Molter informierte, dass es bei der Prüfung der 
Hauhalts- und Wirtschaftsführung der Jagdgenossenschaft Dreisen-
Standenbühl keine Beanstandung gab und dass im März ein Dreck-
Weg-Tag stattfinden soll.
7. Grundstücksangelegenheiten
Der Gemeinderat entschied über eine Grundstücksangelegenheit.
8. Pachtangelegenheiten
Der Gemeinderat beschloss eine Pachtangelegenheit.
9. Informationen der Ortsbürgermeisterin
Es wurde über zwei weitere Grundstücksangelegenheiten informiert.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
Linda Traut, Sitzungsdienst

Göllheim, Freiherr-vom-Stein-Straße 3, Zimmer 3.1, öffentlich aus.
Die Bekanntmachung erfolgt in „Verbandsgemeinde Göllheim aktuell“ 
Nr. 29 vom 18.07.2024.
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach der öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustan-
de gekommen gelten, wenn die Rechtsverletzung nicht innerhalb eines 
Jahres nach der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schrift-
lich geltend gemacht worden ist (§ 24 Abs. 6 Satz 4 Gemeindeordnung).

Dreisen

Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Die Sprechstunde von Ortsbürgermeisterin Molter findet jeden ersten 
Montag im Monat von 18:30 bis 19:30 Uhr im Rathaus, Rathausstr. 7 in 
Dreisen statt.

Bekanntmachung
Frau Kathrin Molter, Pfrimmstraße 8, 67816 Dreisen, die bei der Kommu-
nalwahl (Ortsbürgermeisterwahl) am 09. Juni 2024 der Legislaturperiode 
2024/2029 zur Ortsbürgermeisterin der Ortsgemeinde Dreisen gewählt 
wurde, hat ihr Mandat als Ratsmitglied abgelehnt.
Nach den Bestimmungen des Kommunalwahlgesetzes, das auf den 
Zeitpunkt der Kommunalwahl 2024/2029 abstellt, werden die Ersatz-
personen aus der Liste der „Freie Wählergruppe Dreisen e.V:“ ermittelt.
Als Ersatzperson wurde entsprechend des Ergebnisses der Kommunal-
wahl 2024/2029 aus der Liste „Freie Wählergruppe Dreisen e.V:“

Herr Bernd Kasper
Schillerstraße 21

67816 Dreisen
einberufen.
Herr Kasper hat das Mandat als Ratsmitglied im Gemeinderat Dreisen 
angenommen.

Dreisen, den 08. Juli 2024

gez. gez.
Kathrin Molter Michael Stricker

Wahlleiterin für die Wahl zum 
Gemeinderat

Wahlleiter für die Wahl zur Ortsbür-
germeisterin

Bekanntmachung
Herr Michael Stricker, Schillerstraße 23, 67816 Dreisen, wurde bei der 
konstituierenden Sitzung am 05. Juli 2024 zum Ersten Beigeordneten 
der Ortsgemeinde Dreisen in der Legislaturperiode 2024/2029 gewählt.
Frau Simone Herold, Kappesfeldstraße 4 a, 67816 Dreisen, wurde bei 
der konstituierenden Sitzung am 05. Juli 2024 zur Beigeordneten der 
Ortsgemeinde Dreisen in der Legislaturperiode 2024/2029 gewählt.

Dreisen, 08. Juli 2024
gez. Kathrin Molter, Wahlleiterin

Bürgerinformation über die 21. Sitzung 
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Gemeinderates der Ortsgemeinde  
Dreisen vom 19. Dezember 2023

Ortsbürgermeisterin Molter begrüßte alle Anwesenden, stellte die frist- 
und ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung so-
wie die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröffnete die 
Sitzung.
1. Einwohnerfragestunde
Es wurden drei Anliegen besprochen. Am Wendehammer soll der ge-
plante Poller zeitnah installiert werden um zu vermeiden, dass Müllab-
fuhr und Post etc. über den angrenzenden Fußweg fahren. Auch der 
Rückschnitt der Freifläche in Höhe der Tennisplätze und eine Fischzäh-
lung an der Pfrimm wurden thematisiert.
2. Radwegeverbindung Dreisen-Standenbühl (Lückenschluss)- Ver-
einbarung zwischen der Verbandsgemeinde Göllheim und den Orts-
gemeinden Dreisen und Standenbühl
Der Gemeinderat beschloss den Abschluss der Vereinbarung zum kom-
binierten Geh-, Rad- und Wirtschaftswegeausbau Dreisen-Standenbühl 
(Lückenschluss) zwischen der Verbandsgemeinde Göllheim und den 
Ortsgemeinden Dreisen und Standenbühl.
3. Grundstücksangelegenheiten
Der Gemeinderat beriet über eine Grundstücksangelegenheit.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
Linda Traut, Sitzungsdienst

Bitte beachten Sie bei Texteinreichungen
Hervorhebungen wie unterstreichen, kursiv oder  

Großbuchstaben können bei Texten nicht  
übernommen werden.
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Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröff-
nete die Sitzung.
1. Einwohnerfragestunde
Entfallen.
2. Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung der Real-
steuerhebesätze der Ortsgemeinde Einselthum
Der Gemeinderat beschloss, den Hebesatz der Grundsteuer B auf 600 
% ab 2024 zu erhöhen.
3. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit dop-
pischem Haushaltsplan 2024/2025 der Ortsgemeinde Einselthum
Dem Gemeinderat wurde der Entwurf der Haushaltssatzung mit dem 
Haushaltsplan der Jahre 2024/2025 elektronisch am 17.04.2024 vor-
gelegt. Hierin sind im Vorbericht bzw. in den Erläuterungen alle grund-
legenden Informationen enthalten. Es wurde beschlossen - entgegen 
der von der Verwaltung vorgelegten Haushaltssatzung - die Hebesätze 
der Grundsteuer B auf 600 % ab 2024 anzuheben. Dem Entwurf der 
Haushaltssatzung/-plan 2024-2025 wurde mit einem Hebesatz bei der 
Grundsteuer B von 600 % zugestimmt.
4. Bebauungsplan „Im Rosengarten“Hier: Aufhebung der Beschlüs-
se zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Im Rosengarten“ vom 
19.06.2018 und 10.12.2020.
Der Gemeinderat beschloss, den Aufstellungsbeschluss vom 19.06.2018 
und den Beschluss über die Änderung des Aufstellungsbeschlusses 
vom 10.12.2020 aufzuheben. Das Bauleitplanverfahren soll eingestellt 
und nicht weiterverfolgt werden.
5. Abdichtungsarbeiten Haus der Vereine
Der Gemeinderat Einselthum vergab die Abdichtungsarbeiten für das 
Haus der Vereine an den günstigsten Bieter, die Fa. Adicon Gesellschaft 
für Bauwerksabdichtung mbH aus Rödermark in Höhe von 3.238,94 € 
brutto.Ein Ratsmitglied machte den Vorschlag, vor der Auftragsvergabe 
ein Gespräch mit dem damaligen Architekten Müller-Mizera zu führen, 
und ihn zu dieser Methode zu befragen.Der Gemeinderat stimmte dieser 
Vorgehensweise zu.
6. Sonnenschutz-Raffstore Küche Bürgerhaus
Der Gemeinderat Einselthum vergab die Arbeiten für die Montage eines 
Außenraffstores sowie die Montage von Fliegengittern an die Fa. Kauf-
hold aus Dreisen zu einem Preis von zusammen 2.526,97 € brutto.
7. Weiteres Vorgehen zur Kita-Erweiterung und Zaunanlage
Der erste Beigeordnete Weber informierte den Gemeinderat, dass mo-
mentan noch geprüft werde, ob die Gemeinde einen Zuschuss zur Kita-
Erweiterung bekommt.
Die Zaun-Anlage wird von Herrn Tim Müller erneuert, das Material wurde 
bereits bestellt und wird von der Gemeinde gezahlt. Der Gemeindearbei-
ter soll das Holz streichen.
8. Spendenannahme nach § 94 Abs. 3 GemO
Der Gemeinderat stimmte der Annahme verschiedener Spenden zu.
9. Informationen des Ersten Beigeordneten
Der Erste Beigeordnete informierte über einen defekten Wechselrichter 
im Feuerwehrgerätehaus, gesammelte Spenden für die Seniorenfahrt 
2024 und zu entfernende Bäume in der Gemeinde. Außerdem wurden 
die Zuständigkeit für die Vermietung der Wanderhütte, die Zuständigkeit 
für die Vermietung des Hauses der Vereine und Umstrukturierungen bei 
der Hallengemeinschaft thematisiert.
10. Bauangelegenheiten
Der Gemeinderat beriet über eine Bauangelegenheit.
11. Informationen des Ersten Beigeordneten
Herr Weber informierte über verschiedene organisatorische Dinge, den 
Verkauf des Gemeindetraktors und den Besuch des Landrats.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A. gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

Göllheim

Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Sprechstunden mit Herrn Ortsbürgermeister Dieter Hartmüller können 
unter der Tel. Nr. 06351/1230297 oder per E-Mail an dieter.hartmueller@
vg-goellheim.de vereinbart werden.

Allgemeinverfügung über die Ausweisung 
einer Sperrzone für das Mitführen und den 
Verzehr alkoholischer Getränke anlässlich 

des Göllheimer Torbogenfestes 2024
Die Verbandsgemeindeverwaltung Göllheim als örtliche Ordnungsbehör-
de erlässt auf Grund der §§ 1 und 9 Polizei- und Ordnungsbehördengesetz 
(POG) Rheinland-Pfalz i.V.m. § 35 Satz 2 Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVfG) und §§ 61 ff. Landesverwaltungsvollstreckungsgesetz Rhein-
land-Pfalz (LVwVG) sowie § 80 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
folgende

Allgemeinverfügung

Einselthum

Bürgerinformation über die 25. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Gemeinderates Einselthum  
vom 13. Dezember 2023

Der Erste Beigeordnete Günter Weber begrüßte alle Anwesenden, stell-
te die frist- und ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der 
Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröff-
nete die Sitzung.
1. Einwohnerfragestunde
Keine Anfragen.
2. 1. Änderung der Satzung über die Benutzung der Kindertages-
stätte Frechdachs in der Ortsgemeinde Einselthum im Bezug auf 
die Elternbeiträge für die Verpflegungskosten
Der Gemeinderat beschloss die Erhöhung der Pauschalen für die Mit-
tagessensausgabe gem. der Empfehlung der Verwaltung.Durch die 
Neukalkulation für ein Essen sowie der Erhöhung der Pauschalen wer-
den die Beträge in § 10 Abs. 4 S. 2 und 3 der o. g. Satzung wie folgt 
geändert: Für das Mittagessen werden ab 01.02.2024 pro Essen 3,30 € 
kalkuliert. Für zwei Mittagessen in der Woche sind mtl. 26,40 €, für drei 
Mittagessen in der Woche sind mtl. 39,60 €, für vier Mittagessen in der 
Woche sind mtl. 52,80 € und für fünf Mittagessen in der Woche sind mtl. 
66,00 € zu entrichten.
3. Spendenannahme nach § 94 Abs. 3 GemO
Der Gemeinderat stimmte der Annahme der Spende der Sparkasse 
Donnersberg
i.H.v. 300,00 € zur Förderung der Erziehung zu.
4. Informationen des Ersten Beigeordneten
Der Erste Beigeordnete Günter Weber informierte zur letzten Senioren-
weihnachtsfeier.
Anschließend informierte er über den Neujahrsempfang und schlug vor, 
den Erlös der Veranstaltung für eine „Beschattung“ (Verdunkelung) der 
Küchenfenster im DGH zu verwenden.
Der Erste Beigeordnete Günter Weber berichtete des Weiteren über die 
Sanierungsmaßnahme des Dorfgemeinschaftshauses und bedankte 
sich bei den ehrenamtlichen Helfern.
Ebenso bedankte er sich bei der Verbandsgemeindeverwaltung Göll-
heim für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Ratsmitglied Baumrucker bat außerdem darum, am Freizeitgelände zum 
Schutz der Insekten keine Laubbläser mehr einzusetzen.
5. Verkauf des Gemeindetraktors
hier: Beratung und Beschlussfassung
Der Gemeinderat sprach sich dafür aus, den Gemeindetraktor zu ver-
kaufen/versteigern zu einem Mindestgebot von 3.000,00 €.
6. Beratung über die Verwendung von Spenden
Der Erste Beigeordnete Weber teilte mit, dass der Erlös des Neujahrs-
empfangs 2024 für die Beschattung (Verdunklung) der Küchenfenster 
des DGH verwendet werden soll.
Anschließend informierte er, dass die Instandhaltungskosten nicht von 
den Spenden der Sitzungsgelder finanziert werden.
Über die Spenden der Sitzungsgelder könnte jedoch bspw. ein neuer 
Herd für das Haus der Vereine angeschafft werden.
7. Informationen des Ersten Beigeordneten
Der Erste Beigeordnete Günter Weber informierte über die notwendi-
ge Sanierung der Aussegnungshalle. Weiterhin informiere er über einen 
bevorstehenden Termin im Kindergarten, bei dem die Installation einer 
Photovoltaikanlage geprüft werden soll.
Beigeordneter Didier informierte über die Unternehmungen in der Ge-
meinde in Bezug auf das Starkregenproblem.
Der Erste Beigeordnete Weber teilte anschließend mit, dass von der 
Bauern- und Winzerschaft wurde ein Wegehobel angeschafft wurde. 
Weiterhin informierte er über eine Anfrage zur Vermietung des Dorfge-
meinschaftshauses.
Ratsmitglied Michael Burgey informierte zur letzten Sitzung der AöR 
EtIG (Verwaltungsrat Energie und technische Infrastrukturprojekte der 
VG Göllheim).
Abschließend erkundigte sich ein Ratsmitglied, über das angeschaffte 
Notstromaggregat.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Alicia Lincks, Sitzungsdienst

Bürgerinformation über die 27. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Gemeinderates Einselthum  
vom 15. Mai 2024

Der Erste Beigeordnete Günter Weber begrüßte alle Anwesenden, stell-
te die frist- und ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der 
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kv-donnersberg@poststelle.rlp.de oder
3. durch DE-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmel-

dung nach dem DE-Mail-Gesetz an:
kreisverwaltung@donnersberg.de-mail.de

erhoben werden.
1) vgl. Artikel 3 Nr. 12 der Verordnung (EU) Nr. 910/2014 des Europäi-
schen Parlaments und des Rates vom 23. Juli 2014 über elektronische 
Identifizierung und Vertrauensdienste für elektronische Transaktionen im 
Binnenmarkt und zurAufhebungder Richtlinie 1999/93/EG (ABI. EU Nr. 
L 257 S. 73).
Wir weisen darauf hin, dass gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO Ihr Wider-
spruch keine aufschiebende Wirkung hat, soweit er sich gegen Nr. 1 der 
Verfügung wendet.
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung können Sie beim Ver-
waltungsgericht in 67433 Neustadt/Wstr., Robert-Stolz-Straße 20, einen 
Antrag auf Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung stellen.
Inkrafttreten:
Diese Allgemeinverfügung tritt am Freitag, 02. August 2024 in Kraft und 
gilt bis einschließlich Sonntag, 04. August 2024.

Verbandsgemeindeverwaltung
Göllheim, 11.07.2024
gez. Antweiler, Bürgermeister

Bürgerinformation über die 12. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des erweiterten Kulturausschusses der 
Ortsgemeinde Göllheim vom 19. März 2024

Vorsitzender Dieter Hartmüller begrüßte alle Anwesenden, stellte die 
frist- und ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sit-
zung sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest und eröffnete 
die Sitzung.
1. Vorbesprechung Frühjahrsmarkt
Herr Hartmüller gab einen Überblick über die geplanten Aktivitäten und 
das Programm am diesjährigen Frühjahrsmarkt.
2. Vorbesprechung Torbogenfest
Der Vorsitzende Dieter Hartmüller gab einen Überblick über die geplan-
ten Aktivitäten und das Programm am diesjährigen Torbogenfest. Dieses 
wird im Zeitraum vom 02. - 04.08.2024 stattfinden.
3. Sonstiges und Informationen
Herr Hartmüller informierte den erweiterten Kulturausschuss über weite-
re geplante Veranstaltung, sowie über die geplante Eröffnung der Wald-
kindertagesstätte im Frühjahr 2025. Weiter wurden die Fertigstellung 
des Baugebiets SÜD X im Sommer 2024, der Bau einer Aldi-Filiale mit 
angesiedeltem KIK neben dem Wasgau, die Planung des neuen Spiel-
platzes und eine Verkehrszählung am Kreisel bei der Raiffeisenstraße 
thematisiert.
Frau Keller informierte die Anwesenden anschließend über die Möglich-
keit, die von den Vereinen geplanten Veranstaltungen in Göllheim Aktuell 
und im Veranstaltungskalender des Amtsblattes zu veröffentlichen. Hier-
für ist es nötig eine E-Mail an tourismus@vg-goellheim.de zuschicken.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

Bürgerinformation über die 13. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024 

 des erweiterten Kulturausschusses der 
Ortsgemeinde Göllheim vom 25. Juni 2024

Ortsbürgermeister Dieter Hartmüller begrüßte alle Anwesenden, stellte 
die frist- und ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung des 
Ausschusses fest und eröffnete die Sitzung.
1. Vorbesprechung Torbogenfest
Frau Treiber, Verantwortliche in Kulturangelegenheiten der Gemeinde, 
stellte zu Beginn das Programm am Torbogenfest vor. Die Eröffnung 
erfolgt beim Frühschoppen am Sonntagmorgen. Der Gottesdienst fin-
det dieses Jahr in der ev. Kirche statt. Der Verein Freundeskreis stellt 
sein Angebot an Essen und Getränken vor. Ein weiterer Cocktailstand 
am Torbogenfest wäre von Vorteil. Zudem informierte er über die Ku-
chenausgabe der Landfrauen beim Café im Alten Ortskern. Der Verein 
Blickwinkel wird Kinderschminken und Entenangeln sowie Haare flech-
ten nach dem Gottesdienst am Sonntag anbieten. Die Plakate und Ban-
ner für das Torbogenfest werden in allen Haushalten in Göllheim verteilt. 
Frau Treiber wird an die lokalen Nachrichten eine Pressemitteilung raus-
geben.
2. Vorbesprechung Herbstmarkt
Ortsbürgermeister Dieter Hartmüller stellte das Programm des dies-
jährigen Herbstmarktes vor und informierte über die Idee eines Markt-
frühstücks am Samstagmorgen. Hier sollen auch Gastronomen/Winzer 
miteinbezogen werden und auch eine Ausstellung der ortsansässigen 
Künstler wäre möglich. Die Ausschussmitglieder schlugen vor, das 
Marktfrühstück nur am Frühjahrsmarkt, sonntags, auszurichten, da-

1. Anlässlich des Göllheimer Torbogenfestes ist es vom 02. August 
2024 bis einschließlich 04. August 2024 im Bereich des Veran-
staltungsortes verboten, im öffentlichen Raum selbst mitgebrach-
te alkoholische Getränke mitzuführen und/oder zu verzehren. Der 
Verbotsbereich umfasst die beiden Parkplätze (Hauptveranstal-
tungsort) an der evangelischen Kirche, Klostergasse, Steingasse, 
Hauptstraße 20 bis 70, Dr.-Fritz-Eidt-Straße, Steigstraße, Lebergas-
se, Bauchgasse, Berggasse, Judengasse sowie die Freiherr-vom-
Stein-Straße.

2. Das Verbot gilt nicht für Bier, Wein, Schaumwein (Sekt).
3. Das Verbot gilt nicht für gaststättenrechtlich konzessionierte Flä-

chen.
4. Für jede Zuwiderhandlung wird ein Zwangsgeld in Höhe von 75,00 

€ angedroht.
5. Sofern das Zwangsgeld nicht gezahlt oder nicht beizutreiben ist, 

wird die Beantragung von Ersatzzwangshaft angedroht.
6. Im Verbotsbereich (Nummer 1) können Kontrollstellen eingerichtet 

werden, in denen Personen und deren Gegenstände (Rucksäcke, 
Taschen, usw.), die sie mitführen, durchsucht werden können.
Die sofortige Vollziehung dieser Verfügung wird angeordnet.

Begründung:
Die Zahl der im Zusammenhang mit Alkohol verzeichneten Gewaltdelikte 
im Umfeld der genannten Veranstaltung ist in den vergangenen Jahren 
gestiegen. Erfahrungsgemäß führt der Konsum höherprozentiger alko-
holischer Getränke schnell zu Kontrollverlust und daraus resultierender 
Unfallgefahr, gewalttätigen Auseinandersetzungen und Sachbeschädi-
gungen an den Veranstaltungsorten und in deren Nahbereich.
Deshalb ist es erforderlich, dort das Mitführen und den Verzehr alkoho-
lischer Getränke zu beschränken. Der räumliche Geltungsbereich des 
Verbotes umfasst den Bereich, innerhalb dessen der Schwerpunkt des 
Alkoholkonsums mit daraus abzuleitenden Gefährdungen, gewalttätigen 
Auseinandersetzungen bis hin zum Vandalismus zu erwarten ist.
Das Verbot wird auf § 9 Abs. 1 POG gestützt. Danach können die all-
gemeinen Ordnungsbehörden die notwendigen Maßnahmen treffen, um 
eine im einzelnen Fall bestehende Gefahr für die öffentliche Sicherheit 
und Ordnung abzuwehren.
Eine solche Gefahr besteht hier. Erfahrungsgemäß nimmt der betroffene 
Personenkreis nicht nur in umliegenden Gaststätten oder Ausschank-
stellen Alkohol zu sich, sondern erwirbt alkoholische Getränke in großem 
Umfang auch in Geschäften, an Verkaufsständen, Tankstellen usw., um 
diese dann bei Veranstaltungen und in deren Umfeld zu konsumieren.
Zur Wahrung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit erscheint es der 
Ordnungsbehörde ausreichend, die verfügten Verbote auf alkoholische 
Getränke mit einem höheren Alkoholgehalt zu beschränken. Damit be-
steht vor Ort die Möglichkeit, insbesondere sogenannte Leichtgetränke 
zu konsumieren. Wenn dadurch auch ein Alkoholmissbrauch nicht aus-
geschlossen wird, so ist doch zu erwarten, dass der Alkoholkonsum in 
einem Maße gemindert wird, um den abzuwehrenden Gefahren ausrei-
chend begegnen zu können.
Aus Gründen der Verhältnismäßigkeit und um die Rechte der Gaststät-
tenbetreiber zu wahren, wird davon abgesehen, das Ausschankverbot 
auf konzessionierte Flächen auszudehnen.
Zur Durchsetzung des Verbots ist es geboten und angemessen, die 
Festsetzung und Beitreibung eines Zwangsgelds in Höhe von 75,00 € 
für jeden Fall der Zuwiderhandlung, ersatzweise Haft, anzudrohen.
Die sofortige Vollziehung dieser Verfügung wird gemäß § 80 Abs. 1 Satz 
1 Nr. 4 VwGO angeordnet. In Ansehung der betroffenen hochwertigen 
Rechtsgüter - insbesondere Gesundheit und körperliche Unversehrtheit 
von Besuchern, Ordnungskräften und Dritten - muss gesichert sein, 
dass die ausgesprochenen Verbote auch beim Einlegen von Rechtsbe-
helfen Bestand haben und durchgesetzt werden können.
Dem gegenüber besteht das in der Abwägung geringer einzustufen-
de Interesse der Besucher, uneingeschränkt Alkohol zu sich nehmen 
zu können sowie das wirtschaftliche Interesse an der Ausnutzung be-
sonderer Verkaufschancen für alkoholische Getränke. Diese Interessen 
müssen hinter dem Schutz der vorgenannten hochwertigen Rechtsgüter 
zurücktreten.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Göllheim, Freiherr-vom-Stein-Straße 1-3, 
67307 Göllheim

1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Göllheim, Freiherr-v-Stein-Straße 1-3 oder

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur 1)

an: goellheim@vg-goellheim.de oder
3. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur 1)

an: vg-goellheim@poststelle.rlp.de
einzulegen.
Die Frist wird auch durch Einlegung bei der Kreisverwaltung Donners-
bergkreis Uhlandstraße 2, 67292 Kirchheimbolanden gewahrt.
Der Widerspruch kann dort

1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Kreisverwaltung Donners-
bergkreis, Uhlandstraße 2, 67292 Kirchheimbolanden,

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur 1) an:
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Bürgerinformation über die 41. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Gemeinderates Göllheim  
vom 03. Juni 2024

Ortsbürgermeister Dieter Hartmüller begrüßte alle Anwesenden, stellte 
die frist- und ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der 
Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und er-
öffnete die Sitzung.
1. Einwohnerfragestunde
Keine Anfragen.
2. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit dop-
pischem Haushaltsplan 2024/2025 der Gemeinde Göllheim
Dem Gemeinderat wurde die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan 
der Jahre 2024/2025 vorgelegt. Im Vorbericht bzw. in den Erläuterungen 
sind alle grundlegenden Informationen enthalten. Der Gemeinderat be-
schloss die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und den Anlagen 
2024/2025.
3. Bebauungspläne „Im Heptried“, „Am Niederbusch, 5. Änderung“, 
„In den drei Eichen“ und „In der Schorr“
a) Aufhebung des Beschlusses zur Aufstellung des Bebauungspla-
nes „Im Heptried“
b) Aufhebung des Beschlusses zur Aufstellung des Bebauungspla-
nes „Am Niederbusch, 5. Änderung“
c) Aufhebung des Beschlusses zur Aufstellung des Bebauungspla-
nes „In den drei Eichen“
d) Aufhebung des Beschlusses zur Aufstellung des Bebauungspla-
nes „In der Schorr“
a) Aufhebung des Beschlusses zur Aufstellung des Bebauungspla-
nes „Im Heptried“
Der Gemeinderat beschloss, den Beschluss zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Im Heptried“ vom 12.05.2020 aufzuheben. Das Bauleit-
planverfahren wird eingestellt und nicht weitergeführt.
b) Aufhebung des Beschlusses zur Aufstellung des Bebauungspla-
nes „Am Niederbusch, 5. Änderung“
Der Gemeinderat beschloss, den Beschluss zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Am Niederbusch, 5. Änderung“ vom 12.05.2020 aufzuhe-
ben. Das Bauleitplanverfahren wird eingestellt und nicht weitergeführt.
c) Aufhebung des Beschlusses zur Aufstellung des Bebauungspla-
nes „In den drei Eichen“
Der Gemeinderat beschloss, den Beschluss zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „In den drei Eichen“ vom 21.01.2020 aufzuheben. Das Bau-
leitplanverfahren wird eingestellt und nicht weitergeführt.
d) Aufhebung des Beschlusses zur Aufstellung des Bebauungspla-
nes „In der Schorr“
Der Gemeinderat beschloss, den Beschluss zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „In der Schorr“ vom 27.06.2019 aufzuheben. Das Bauleit-
planverfahren wird eingestellt und nicht weitergeführt.
4. Erschließung Urnengrabfeld Friedhof, Vergabe
Der Gemeinderat beschloss den Auftrag für die Herstellung des Ur-
nenfeldes in Form von Urnenstelen und Urnenerdröhren inkl. Erd- und 
Pflasterarbeiten an die Fa. Weiher - Die Friedhofexperten aus Freiburg in 
Höhe von 144.780,93 € brutto zu vergeben.
5. Informationen zur Waldkindertagesstätte
Ortsbürgermeister Dieter Hartmüller informierte den Rat, dass ein Infor-
mationsgespräch für die Eltern der Albert-Schweitzer-Kindertagesstätte 
und der Friedrich-Fröbel-Kindertagesstätte angeboten wurde, an dem 
auch die Erzieher teilnahmen. Interessenten müssen sich bis 01. Juli 
melden. Mit den Baumaßnahmen kann erst begonnen werden, wenn 
eine bestimmte Anzahl an Interessenten vorhanden ist.
6. Sanierung des Anwesens Klostergasse 6
hier: weitere Vorgehensweise zur Auftragsvergabe
Der Gemeinderat beschloss die Ermächtigung des Ortsbürgermeisters 
und der Verwaltung zur Auftragsvergabe für die anstehenden Sanie-
rungsarbeiten an den wirtschaftlichsten Bieter nach Vorlage und Prü-
fung der Angebote.
7. Informationen des Ortsbürgermeisters
Ortsbürgermeister Hartmüller informierte über das diesjährige Pro-
gramm zum Torbogenfest, den Bau des Parkplatzes hinter dem Bauhof 
und dem Stand der Baumaßnahme „Judengasse“
Außerdem wurden zwei weitere Baumaßnahmen thematisiert.
8. Grundstücksangelegenheiten
Der Gemeinderat beschloss zwei Grundstücksangelegenheiten.
9. Informationen des Ortsbürgermeisters
Kein Anfall.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

für der Herbstmarkt mit Schlachtfest. Weiterhin wurde darüber disku-
tiert, wie man den alten Ortskern am Herbstmarkt attraktiver gestalten  
könnte.
Die Jugendfeuerwehr kann sich vorstellen, am Sonntag auch eine At-
traktion am Herbstmarkt anzubieten. Zudem sollen noch ein Aussteller 
für den Alten Marktplatz angesprochen werden.
Außerdem kamen Ideen wie Vorführung des THW´s und /oder Feuer-
wehr, Teddy Klinik und Kletterturm zusammen. Ortsbürgermeister Dieter 
Hartmüller bat die Anwesenden bei Ideen zu einem Stand oder Attrakti-
onen sich bei ihm zu melden.
3. Informationen zu bevorstehenden Veranstaltungen
Es wurde über folgende Veranstaltungen informiert:
- Die Veranstaltung der Landfrauen „Start ins Wochenende“ - freitags
- Das Feuerwehrfest im Juli mit Oldtimer Ausstellung am 7.7.2024
- Das Konzert des Musikvereins am 6.7.2024
- Poetry-Slam Abend im Kulturhof, Kulturkarree am 25.08.2024
4. Sonstiges und Informationen
Ortsbürgermeister Dieter Hartmüller informierte über aktuelle Bauprojek-
te und den Stand des geplanten Waldkindergartens.
Für den Waldkindergarten gibt es im Moment noch nicht genügend An-
meldungen und die Ortsgemeinde überlegt, die Plätze auch für auswär-
tige Kinder anzubieten.
Aus dem Ausschuss kam die Idee, die Kulinarische Weinprobe auch am 
Frühlingsmarkt anzubieten. Ortsbürgermeister Hartmüller warf ein, dass 
dies zu teuer wäre. Frau Stabel schlug vor, eine biblische Weinprobe 
anzubieten. Sie wird weitere Informationen hierzu einholen.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

Bürgerinformation über die 40. Sitzung 
in der Legislaturperiode 2019/2024 

des Gemeinderates Göllheim  
vom 29. April 2024

Ortsbürgermeister Hartmüller begrüßte alle Anwesenden, stellte die 
frist- und ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sit-
zung sowie die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröff-
nete die Sitzung.
1. Einwohnerfragestunde
Entfallen.
2. Neugestaltung des Spielplatzes am Marktplatzhier: Vorstellung 
Planentwurf
Der Gemeinderat nahm den vorgestellten Planentwurf zustimmend zur 
Kenntnis und beschloss die Fortführung des Verfahrens.
3. Aufhebung Bebauungsplan „Windenergieanlagen im Göllheimer 
Wald“Hier: Zustimmung zum städtebaulichen Vertrag
Der Gemeinderat beschloss, dem städtebaulichen Vertrag zur Aufhe-
bung des Bebauungsplans „Windenergieanlagen im Göllheimer Wald“ 
der Ortsgemeinde Göllheim zuzustimmen und ermächtigte den Ortsbür-
germeister, den städtebaulichen Vertrag zu unterzeichnen.
4. Vollzug des BauGB; Satzung über besonderes Vorkaufsrecht 
nach § 25 BauGB; Beratung und Beschlussfassung
Der Gemeinderat Göllheim beschloss eine Satzung über ein besonderes 
Vorkaufsrecht. Die Verwaltung wurde beauftragt, die Satzung ortsüblich 
bekannt zu machen.
5. Neubau eines Parkplatzes hinterm Bauhof, Mainzer Straße hier: 
Auftragsvergabe Tiefbauarbeiten
Der Gemeinderat beschloss die Auftragsvergabe an die mindestbietende 
Firma Eiffage GmbH, Alzey, zum Angebotspreis von brutto 607.753,25 €.
6. Namensgebung Straßenführung Baugebiet Süd X
Der Gemeinderat hat sich bereits in der Vergangenheit mit der Namens-
gebung des neuen Baugebiets beschäftigt und sprach sich nun für 
„Ruth-Tillmann-Ring“ aus.
7. Informationen des Ortsbürgermeisters
Ortsbürgermeister Hartmüller informierte über eine Infoveranstaltung zur 
Eröffnung einer Waldkindertagesstätte und der Anschaffung von zwei 
benötigten Sonnenschirmen für die Kita.
Auch unterrichtete er den Rat darüber, dass die Entsorgung von Glas zu-
künftig über Glascontainer erfolgen soll; die Gemeinde muss sich über 
mögliche Standorte beraten.
Weiter wurde der Rat darüber in Kenntnis gesetzt, dass das Festmate-
rial für das Torbogenfest kostenlos von den Pfalzwerken zur Verfügung 
gestellt wird. In diesem Rahmen stellte Herr Hartmüller auch das Pro-
gramm zum Frühjahrsmarkt vor. Abschließend informierte der Ortsbür-
germeister über eine Personalangelegenheit, die Ausstattung der Küche 
in der Scheune im Kulturhof mit Geschirr und den mittlerweile gut be-
suchten Digitalunterricht im Haus Müller.
8. Spenden an örtliche Vereine
Der Gemeinderat beriet über Spenden an örtliche Vereine.
9. Informationen des Ortsbürgermeisters
Herr Hartmüller gab den nächsten Sitzungstermin bekannt.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

www.wittich.de



Göllheim Aktuell	 - 10 -	 Ausgabe 29/2024

Der prinzipiellen Vermietung des Foyers der Gemeindehalle wurde ein-
stimmig zugestimmt.Die Mietpreise sollen in der nächsten Gemeinde-
ratssitzung komplett neu angepasst werden.
4. Bebauungsplan „Solarpark Lautersheim“
a) Änderung des Aufstellungsbeschlusses
b) Zustimmung zum städtebaulichen Vertrag
a) Änderung des Aufstellungsbeschlusses
Der Gemeinderat beschloss einstimmig für das Gebiet „Solarpark Lau-
tersheim“ den Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan zu ändern 
und den Bebauungsplan gem. § 12 Abs. 1 BauGB als vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan aufzustellen.
b) Zustimmung zum städtebaulichen Vertrag
Der Gemeinderat beschloss einstimmig dem Abschluss des städtebauli-
chen Vertrags zuzustimmen und den Ortsbürgermeister zu ermächtigen, 
den städtebaulichen Vertrag zu unterzeichnen.
5. Bürgerstiftung Lautersheim
Der Ortsbürgermeister informierte über eine geplante Veranstaltung am 
01. Mai 2024 mit den ortsansässigen Vereinen zur Unterstützung der 
Bürgerstiftung. Zeitnah ist eine Bürgerversammlung zur Information und 
Gründung der Bürgerstiftung geplant.
6. Teilnahme am Programm „Partnerschaft zur Entschuldung der 
Kommunen in Rheinland-Pfalz (PEK-RP)“ Gemeinde Lautersheim
a) Zustimmung zur Teilnahme gemäß dem Vertragsangebot
b) Auftrag zum Abschluss des Vertrags
c) Zustimmung zu einem Rechtsmittelverzicht
a) Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig, am Programm PEK-RP 
teilzunehmen und dem Vertragsangebot des Landes zuzustimmen.
b) Der Gemeinderat beauftragte einstimmig, den Ortsbürgermeister mit 
dem Abschluss des Vertrages (§ 50 Abs.2 Satz 1 GemO).
c) Der Ortsbürgermeister wurde einstimmig beauftragt, nach Eingang 
des Bewilligungsbescheides den Rechtsmittelverzicht zu erklären.
7. Dorferneuerungsmaßnahme „Durchgrünung der Ortslage“ der 
Ortsgemeinde Lautersheimhier: Beauftragung der Begrünungs-
maßnahmen
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, für die Dorferneuerungsmaß-
nahme „Durchgrünung der Ortslage“ der Ortsgemeinde Lautersheim die 
Fa. Bender GmbH, aus Mertesheim, mit den Begrünungsmaßnahmen 
zum geprüften Angebotspreis i. H. v. 26.101,03 € (brutto) zu beauftra-
gen.Die Beschlussfassung erfolgt vorbehaltlich der noch ausstehenden 
Zustimmungen zu den höheren Gesamtkosten und zu den höheren Ei-
genleistungen der DE-Maßnahme durch die ADD Neustadt/Weinstraße.
8. Informationen des Ortsbürgermeisters
Der Ortsbürgermeister informierte über die Anmeldung zum „Dreck-
Weg-Tag“ im März 2024.
Außerdem soll im März die erste Theaterveranstaltung in der Gemein-
dehalle stattfinden.
9. Grundstücksangelegenheiten
Der Gemeinderat behandelte drei Grundstücksangelegenheiten.
10. Bauangelegenheiten
Der Gemeinderat beschloss eine Bauangelegenheit.
11. Informationen des Ortsbürgermeisters
Kein Anfall.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

Bürgerinformation über die 22. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Gemeinderates der Ortsgemeinde  
Lautersheim vom 22. Mai 2024

Ortsbürgermeister Mattern begrüßte alle Anwesenden, stellte die frist- 
und ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung so-
wie die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröffnete die 
Sitzung.
1. Einwohnerfragestunde
Auf Nachfrage wurden die Veröffentlichungen der Gemeinderatssitzun-
gen im Amtsblatt, der Stand der Gründung der Bürgerstiftung, Bürger-
bus und Mitfahrerbank sowie die Boule-Bahn am Bürgerhaus themati-
siert.
2. Zustimmung zum Erlass einer Rechtsverordnung über die Festle-
gung eines Marktsonntages in der Ortsgemeinde Lautersheim
Der Gemeinderat erteilte einstimmig seine Zustimmung zur Festsetzung 
des 02.06.2024 als Marktsonntag.
3. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit dop-
pischem Haushaltsplan 2024/2025 der Ortsgemeinde Lautersheim
Dem Gemeinderat wurde die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan 
der Jahre 2024/2025 vorgelegt. Hierin sind im Vorbericht bzw. in den 
Erläuterungen alle grundlegenden Informationen enthalten. Der Gemein-
derat beschloss einstimmig die Haushaltssatzung mit dem Haushalts-
plan.
4. Anpassung Gebühren für Vermietungen und Verpachtungen
Der Ortsbürgermeister gab dem Gemeinderat einen Überblick der Ge-
bühren zur Vermietung der Bürgerhäuser in anderen Ortsgemeinden im 
Bereich der Verbandsgemeinde Göllheim.
Nach kurzer Beratung beschloss der Gemeinderat einstimmig folgende 

Immesheim

Bürgerinformation über die 18. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Gemeinderates der Ortsgemeinde 
Immesheim vom 29. Mai 2024

Ortsbürgermeister Kauk begrüßte alle Anwesenden, stellte die frist- und 
ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung sowie 
die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröffnete die Sit-
zung.
1. Einwohnerfragestunde
Ein Ratsmitglied teilte mit, dass der Rasenmäher defekt ist. Bis zur Er-
satzteilbeschaffung und Reparatur soll, wenn möglich, ein Mietgerät be-
schafft werden.
Außerdem schlug dieser vor, die Bücher-Telefonzelle am Buswendeplatz 
aufzustellen und eventuell durch eine Bank zu ergänzen.
2. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit dop-
pischem Haushaltsplan 2024/2025 der Ortsgemeinde Immesheim
Dem Gemeinderat wurde die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan 
der Jahre 2024/2025 vorgelegt. Hierin sind im Vorbericht bzw. in den 
Erläuterungen alle grundlegenden Informationen enthalten. Frau Helf-
Thiekötter informierte ausführlich über die aktuelle Haushaltssituation. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Haushaltssatzung mit dem 
Haushaltsplan 2024/2025.
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
Ortsbürgermeister Kauk informierte über den Austausch eines Wech-
selrichters (Photovoltaikanlage), die Überprüfung der Brückenbauwer-
ke und den hierzu noch ausstehenden Bericht sowie die Gebäudebe-
standsaufnahme in der KW 20.
4. Pachtangelegenheiten
Der Gemeinderat beschloss eine Pachtangelegenheit.
5. Grundstücksangelegenheiten
Es wurde über eine Grundstücksangelegenheit beraten.
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
Ortsbürgermeister Kauk informierte über den Verbandsgemeindefeuer-
wehrabend, die geplante Anschaffung eines Kunstwerkes für den neu 
renovierten Saal im DGH, dass 300 € aus der Jagdpacht Einselthum-
Immesheim der Gemeinde eingingen und zur Europa- und Kommunal-
wahl am 9. Juni 2024.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

Lautersheim

Bürgerinformation über die 21. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Gemeinderates der Ortsgemeinde  
Lautersheim vom 06. März 2024

Ortsbürgermeister Mattern begrüßte alle Anwesenden, stellte die frist- 
und ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung so-
wie die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröffnete die 
Sitzung.
1. Einwohnerfragestunde
Auf Nachfrage einer Bürgerin zum Programm zur Entschuldung der 
Kommunen in Rheinland-Pfalz beantwortete der Ortsbürgermeister 
ausführlich die Fragen und verwies auf den Tagesordnungspunkt 6 der 
Tagesordnung.
2. Europa- und Kommunalwahlen am 09. Juni 2024 sowie evtl. Stich-
wahl für die Wahl der ehrenamtlichen Ortsbürgermeister/-innen und 
Ortsvorsteher/-innen am 23.06.2024
hier: a) Bildung des Wahlausschusses
b) Bildung des Wahlvorstandes
c) Wahldurchführung (Wahllokale, etc.)
a) Bildung des Wahlausschusses Der Gemeinderat beschloss je einen 
Wahlausschuss für die Wahl des Gemeinderats und die Wahl der/des 
Ortsbürgermeisterin/Ortsbürgermeisters.
b) Bildung des WahlvorstandesDer Gemeinderat beschloss einen 
Wahlvorstand für den Stimmbezirk Lautersheim 101.
c) Wahldurchführung (Wahllokale, etc.)
Der Gemeinderat legte einstimmig die Gemeindehalle Lautersheim, 
Neun Morgen 1, 67308 Lautersheim als Wahllokal fest.
3. Vermietung Gemeindehalle - Erweiterung des Angebots
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Die Ortsgemeinde Rüssingen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

 

Reinigungskraft (m/w/d)
Umfang

20,00 Stunden im Monat
(Mini-Job)

Befristung
unbefristet

Vergütung
EG 2

Beginn
nächstmöglicher

Zeitpunkt

Aufgabenbereich:

Wir wünschen uns von Ihnen:

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen und stehen Ihnen gerne für
weitere Fragen zur Verfügung. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir nur
Bewerbungen berücksichtigen können, die den oben genannten
Anforderungen entsprechen.

Datenschutzgerechte Behandlung wird garantiert. Für weitere Fragen steht
Ihnen Herr Best unter der Telefonnummer 06351/4909-13 zur Verfügung. 
Die Bestimmungen des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes (AGG) und
des Landesgleichstellungsgesetzes (LGG) Õnden Beachtung.

Referenz-Nr.: 01072024

Reinigung von Böden, Flächen im Dorfgemeinschaftshaus und der Friedhofshalle•

körperliche Belastbarkeit•
selbständige und zuverlässige Arbeitsweise•
Flexibilität•

Weitersweiler

Bürgerinformation über die 27. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  
des Gemeinderates Weitersweiler  

vom 28. Mai 2024
Ortsbürgermeister Busch begrüßte alle Anwesenden, stellte die frist- 
und ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung so-
wie die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröffnete die 
Sitzung.
1. Einwohnerfragestunde
Entfallen.
2. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit dop-
pischem Haushaltsplan 2024/2025 der Ortsgemeinde Weitersweiler
Dem Gemeinderat wurde die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan 
der Jahre 2024/2025 vorgelegt. Hierin sind im Vorbericht bzw. in den 
Erläuterungen alle grundlegenden Informationen enthalten. Der Gemein-
derat beschloss die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan.
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
Entfallen.
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
Entfallen.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

Erhöhung:
Es wird ein genereller Zuschlag für die Küchenbenutzung in Höhe von 
50,00 Euro eingeführt.
Die Reinigungspauschale wird von 50,00 Euro auf 75,00 Euro erhöht.
Die Grundmiete bleibt unberührt. Die Regelung gilt für einheimische und 
auswärtige Mieter.
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
Ortsbürgermeister Mattern bedankte sich bei den Helfern der gelun-
genen Informationsveranstaltung zur Gründung einer Bürgerstiftung. 
Anschließend informierte er über den Hobbyhandwerkermarkt im Juni 
und der Empfehlung Hinweisschilder zur Gemeindehalle am südlichen 
Ortseingang aus Richtung Ebertsheim aufzustellen.
6. Vertragsangelegenheiten
Der Gemeinderat beschloss eine Vertragsangelegenheit.
7. Grundstücksangelegenheiten
Der Gemeinderat beschloss eine Grundstücksangelegenheit.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

Ottersheim

Bürgerinformation über die 27. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Gemeinderates Ottersheim  
vom 15. Mai 2024

Ortsbürgermeister Kragl begrüßte alle Anwesenden, stellte die frist- und 
ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung sowie 
die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröffnete die Sit-
zung.
1. Einwohnerfragestunde
Entfallen.
2. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit dop-
pischem Haushaltsplan 2024/2025 der Ortsgemeinde Ottersheim
Dem Gemeinderat wurde die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan 
der Jahre 2024/2025 vorgelegt. Hierin sind im Vorbericht bzw. in den 
Erläuterungen alle grundlegenden Informationen enthalten.Der Gemein-
derat beschloss die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan.
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
Ortsbürgermeister Kragl informierte die Ratsmitglieder über das Sonder-
kontingent Grün, die Wandverschönerung im Dorfgemeinschaftshaus, 
den Sachstand des Glasfaserausbaus und einen Bericht der Rheinpfalz 
zum Sachstand Seniorenresidenz.
Auch wurden der Ausbau der K69, der Verkauf von Dorfchroniken und 
Spendeneingänge thematisiert.
Abschließend wurde der Rat über einen versetzten Zaun im Neubauge-
biet Griesmühle, Arbeiten am Sportplatz und die Leerung des Sammel-
beckens für Grünabfälle am Friedhof unterrichtet.
4. Grundstücksangelegenheiten
Der Gemeinderat beschloss eine Grundstücksangelegenheit.
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
Der Gemeinderat wurde über Todesfälle in der Gemeinde, die anste-
hende Europa- und Kommunalwahl und den Verkauf eines Grundstücks 
in der Gemeinde informiert. Eine Wegenutzungsvereinbarung und die 
Notwendigkeit des Tauschs von fünf Thujabäumen wurden auch ange-
sprochen.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

Rüssingen

Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Sprechstunden mit Herrn Ortsbürgermeister Steffen Antweiler können 
unter der Tel. Nr. 06351/4909-18, über Verbandsgemeindeverwaltung 
Göllheim, vereinbart werden.

Ihre Verbandsgemeinde im Internet unter

www.vg-goellheim.de
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die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröffnete die Sit-
zung.
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragte Ortsbürgermeister Lauer fol-
gende Änderung der Tagesordnung: TOP 7 Haushalt 2024/2025 – wei-
tere Beratung im öffentlichen Teil, soll gestrichen und durch den TOP 
Zellertalbahn ersetzt werden. Der Gemeinderat stimmte der Änderung 
der Tagesordnung einstimmig zu.
1. Einwohnerfragestunde
Hinweis eines Ratsmitglieds zur Zeller Hauptstraße: Nach der Sanie-
rung/Neuverlegung des Pflasters in 2023 müsste nochmals nachgesan-
det werden. OBM Lauer informiert den Landesbetrieb Mobilität (LBM) 
dazu.
2. KUMASTA - Förderkooperation für musikalische Bildung in der 
Kita Zellertal
Vorstellung des mit Bundesmitteln geförderten Projekts musikalische 
Bildung von Kita-Kindern.
Herr Wendtner von der Musikschule des Donnersbergkreises gab eine 
kurze Erläuterung, was unter musikalischer Früherziehung zu verstehen 
ist. Die anwesenden KITA Mitarbeiterinnen ergänzten dies. Die Förde-
rung erfolgt für Vorschulkinder (4-5 -jährige) und ist danach weiterfüh-
rend möglich. Der Förderumfang beträgt 6.872,00€ für das Jahr 2024. 
Die Förderung kann auf Antrag jährlich auf einen Zeitraum von bis zu 
max. 5 Jahre verlängert werden. Projektbeteiligte: Musikschule des 
Donnersbergkreises + KITA Zellertal + MGV 1925 Niefernheim e.V., als 
gemeinsame Kooperationspartner. Die Kooperationsvereinbarung wur-
den von den Partnern in der Sitzung unterzeichnet.
3. Seniorenarbeit im Zellertal
Ortsbürgermeister Lauer stellte die Ergebnisse der in 11-12/2023 durch-
geführten Umfrage unter Zellertaler Senioren/-innen vor. Die Gemeinde-
schwester Plus berichtete über Seniorenangebote von Gemeinden im 
Donnersbergkreis und gab Ideen für potentielle Angebote für Senioren.
Ortsbürgermeister Lauer fragte den Gemeinderat nach deren Meinun-
gen zu zukünftigen Angeboten der Seniorenarbeit im Zellertal woraufhin 
diverse Vorschläge diskutiert wurden.
4. Vergabe von Bauleistungen
Ortsgemeinde Zellertal-
Ortsteil Niefernheim
Neubau einer barrierefreien Bushaltestelle
Nach Prüfung und Wertung beschloss der Gemeinderat Zellertal, die 
Bauleistungen an die Firma C. Schippke Tief- und Straßenbau aus Ot-
terberg, als wirtschaftlichstes Gesamtangebot mit der Angebotssumme 
von brutto 51.313,95 € zu vergeben.
5. Spendenannahme nach § 94 Abs. 3 GemO
Der Gemeinderat beschloss die Annahme von Spenden in Höhe von 
1.980 €.
6. Altglasentsorgung ab 2025 im Zellertal
Der Donnersbergkreis wird die Entsorgung von Altglas ab 2025 vom bis-
herigen System der Glassäcke auf Glascontainer umstellen. Für Zellertal 
wurde als zentrale Stelle zur Platzierung des Containers der Parkplatz 
an der Zellertalschule (Eigentümer VG Göllheim) identifiziert. Für die Be-
treuung des Platzes zahlt der Kreis den Gemeinden eine Pauschale. Vor 
der Nutzung des Stellplatzes ist ein Vertrag zwischen VG Göllheim/OG 
Zellertal zu schließen, welcher von der Verbandsgemeinde ausgearbei-
tet werden soll.
7. Zellertalbahn
Ortsbürgermeisters Lauer informierte über die anstehende Brückensa-
nierung und den vorgelegten Vorschlag für die Ausweichroute für die 
hinter dem Bahndamm lebenden Anwohner. Der Fußweg zwischen den 
Straßen „An der Kurpfalzmühle“ und „Löwenbrunnen“. solle wegen sei-
nem Zustand („Trampelpfad“) und fehlender Beleuchtung nicht als offizi-
eller Fußweg ausgewiesen werden. Weitere Hinweise und Informationen 
wurden zur Ausrichtung der Baustelle, sowie der Verkehrssicherheit ge-
geben, da der Weg von Bubenheim sehr schmal ist und bereits Schä-
den aufweist. Der Gemeinderat Zellertal bestand auf eine Aufnahme des 
aktuellen baulichen Zustandes durch den Bauherrn zur Vermeidung von 
Diskussionen zu Beschädigungen nach dem Bauvorhaben.
8. Informationen des Ortsbürgermeisters
Ortsbürgermeister Lauer informierte zu anstehenden Ratssitzungen im 
Zellertal, einer Informationsveranstaltung zur Sanierung der Trinkwas-
serversorgung im OT Zell und dem aktuellen Stand der Arbeiten am 
Glasfasernetz.
9. Personalangelegenheiten
Ortsbürgermeister Lauer informierte über zwei Personalangelegenhei-
ten.
10. Grundstücksangelegenheiten
Ortsbürgermeister Lauer informierte über aktuelle Grundstücksangele-
genheiten.
11. Bauangelegenheiten
Es wurde über eine Bauangelegenheit beraten und abgestimmt.
12. Vertragsangelegenheiten
Der Gemeinderat beschloss zwei Vertragsangelegenheiten. Über eine 
weitere wurde durch Herrn Lauer informiert.
13. Informationen des Ortsbürgermeisters
Die Kostenbeteiligung der Ortsgemeinde an der Nachzahlung der Was-
serkosten des TSG wurde thematisiert.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

Zellertal

Bürgerinformation über die 27. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024 

des Gemeinderates Zellertal  
vom 29. November 2023

Ortsbürgermeister Lauer begrüßte alle Anwesenden, stellte die frist- und 
ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung sowie 
die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest.
Vor Eintritt in die Tagesordnung beschloss der Gemeinderat den bisheri-
gen TOP 7 „Bauangelegenheiten“ von der Tagesordnung zu nehmen. Die 
nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschoben sich entsprechend.
Anschließend eröffnete Ortsbürgermeister Lauer die Sitzung.
1. Einwohnerfragestunde
Keine Anfragen.
2. Spendenannahme nach § 94 Abs. 3 GemO
Der Gemeinderat stimmte den nachfolgenden Spendenannahmen 
zu:Die Sparkasse Donnersberg spendete einen Betrag von 250,00 € zur 
Förderung der Erziehung. Der Elternausschuss der Kita Zellertal spen-
dete zum einen einen Betrag von 688,00 € und zum anderen einen Be-
trag von 218,00 €, ebenfalls zur Förderung der Erziehung.
3. Bauliche Maßnahmen 2024/2025
hier: Diskussion und Priorisierung
Nach der Einführung in den Tagesordnungspunkt durch Herrn Orts-
bürgermeister Lauer, priorisierte der Gemeinderat die Baumaßnahmen, 
die sich aus den Sitzungen der Ortsbeiräte in den Ortsteilen Harxheim, 
Niefernheim und Zell im Nov. 2023 oder aus der Arbeitsliste des Orts-
bürgermeisters ergeben haben und dem Gemeinderat zur Ausführung 
empfohlen wurden.
4. Investitionsstock 2024
hier: Beschlussfassung zum Antrag Tieferlegung Abschnitt Kur-
pfalzstraße (Neubau Bahnbrücke)
Der Gemeinderat beschloss einen Haushaltsausgleich in den Jahren 
24/25 der Ortsgemeinde Zellertal um die Fördermittel aus dem Investiti-
onsstock 2024 zu erhalten.
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
Ortsbürgermeister Lauer informierte über einen Vor-Ort-Termin im Orts-
teil Niefernheim in Bezug auf die Erneuerung der Außengebietsentwäs-
serung. Des Weiteren informierte er über die bevorstehenden Europa- 
und Kommunalwahlen 2024.
Anschließend setzte er den Gemeinderat über den Verfahrensstand der 
Erneuerung der Bushaltestelle im Ortsteil Niefernheim und der Glasfa-
serversorgung in der Gemeinde Zellertal in Kenntnis.
Ortsbürgermeister Lauer informierte den Gemeinderat über das Ergebnis 
der Prüfung der Energieeffizienzmaßnahmen am Kita Gebäude. Ratsmit-
glied Stoll-Merkel merkte eine Überprüfung der seitlichen Ausgangstür 
der Kita Zellertal an. Ortsbürgermeister Lauer leitet hierfür Maßnahmen 
ein. Weiterhin teilte Ortsbürgermeister Lauer mit, dass zusammen mit 
dem Klimaschutzmanager des Kreises bei einer Begehung evaluiert 
wurde, ob auf dem Dach der Golsenscheune im Ortsteil Zell eine PV-
Anlage installiert werden kann. Dieser sieht jedoch unter den derzeitigen 
Rahmenbedingungen keine wirtschaftliche Grundlage zur Installation 
einer solchen Anlage. Ortsbürgermeister Lauer informierte den Rat an-
schließend über den aktuellen Stand der Altglas-Entsorgung ab 2025.
Bezüglich der Beseitigung der Straßenschäden in der Hauptstraße/
Übergang Pfrimmbrücke im Ortsteil Harxheim informierte er, dass die 
Verwaltung im Rahmen der Erarbeitung der Erhaltungsplanung gebe-
ten wurde für die Hauptstraße ein nachhaltiges Sanierungskonzept 
auszuarbeiten. Anschließend sprach der die aktiven Bemühungen der 
Verbandsgemeinde-Werke zur Verbesserung der Trinkwassersituation in 
Teilbereich des Ortsteiles Zell bekannt.
6. Grundstücksangelegenheiten
Ortsbürgermeister Lauer informierte den Gemeinderat über verschiede-
ne Grundstücksangelegenheiten.
7. Personalangelegenheiten
Ortsbürgermeister Lauer informierte den Gemeinderat über verschiede-
ne Personalangelegenheiten.
8. Vertragsangelegenheiten
Ortsbürgermeister Lauer informierte den Gemeinderat über den aktuel-
len Sachstand einer Vertragsangelegenheit.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A. gez. Alicia Lincks, Sitzungsdienst

Bürgerinformation über die 28. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Gemeinderates Zellertal  
vom 24. Januar 2024

Ortsbürgermeister Lauer begrüßte alle Anwesenden, stellte die frist- und 
ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung sowie 
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b) Bildung des Wahlvorstandes
Der Gemeinderat bildete je einen Wahlvorstand für den Stimmbezirk Zel-
lertal / OT Harxheim 101, Zellertal / OT Niefernheim 102 und Zellertal / 
OT Zell 103.
c) Wahldurchführung (Wahllokale, etc.)
Der Gemeinderat nahm die Informationen und Hinweise zur Durchfüh-
rung der Wahl zur Kenntnis.
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
Herr Ortsbürgermeister Lauer informierte den Gemeinderat über den 
aktuellen Stand der beiden Spendenkonten der Ortsgemeinde (Heimat-
pflege und Kindertagesstätte).
Er stellte außerdem die Einwohnerstatistik der Ortsgemeinde Zellertal 
und der einzelnen Ortsteile zum 31.12.2023 inkl. der gegenüber dem 
Vorjahr sich ergebenden Veränderungen vor. Anschließend informierte 
Herr Lauer über den Sachstand der Wiederkehrenden Beiträge.
Der Ortsbürgermeister informierte weiter die Rückmeldung des LBM 
zum aktuellen Stand des Priorisierungsverfahrens von baulichen Maß-
nahmen ab 2024 - hier Straßenbelag L 448 (Wachenheimer Straße + 
Bubenheimer Straße im OT Harxheim).
7. Informationen des Ortsbürgermeisters
Kein Anfall.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A. gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

Bürgerinformation über die 31. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Gemeinderates Zellertal 
vom 16. April 2024

Ortsbürgermeister Herr Lauer begrüßte alle Anwesenden, stellte die 
frist- und ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sit-
zung sowie die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Er bat um 
Abstimmung für die Aufnahme bzw. Änderung von vier Tagesordnungs-
punkten, womit sich die bisherigen Punkte entsprechend verschoben. 
Neu aufgenommen wurden im öffentlichen Teil als TOP 2 „Spendenan-
nahme nach § 94 Abs. 3 GemO“ und TOP 5 „Infrastruktur/Zustand Stra-
ßenbeläge a) Allgemeine Informationen zum Status Quo b) Grundsatz-
beschluss Untersuchung Sanierungsbedarf Hauptstraße OT Harxheim“ 
im nicht öffentlichen Teil wurde der TOP 8 „Vertragsangelegenheiten“ in 
„a) Finanzielle Zuwendung nach § 6 EEG - Abschluss Verträge, hier: Be-
ratung und Beschlussfassung“ und „b) Anpassung Pachtpreise Hoher 
Hiwwel ab 2025“ unterteilt. Als TOP 11 wurde der TOP „Personalan-
gelegenheiten“ aufgenommen. Der Gemeinderat stimmte der Änderung 
der Tagesordnung zu und Ortsbürgermeister Lauer eröffnete die Sitzung.
1. Einwohnerfragestunde
Ein Ratsmitglied erkundigte sich nach Erkenntnissen der Probephase 
des neuen Parkkonzeptes „Auf der Tonau“. Ortsvorsteherin Stoll Merkel 
erklärte, dass die Probephase verlängert wurde und im Anschluss die 
geplante Umfrage erfolgen soll.
2. Spendenannahme
Ortsbürgermeister Herr Lauer berichtete von der Spende in Höhe von 
180 Euro.
Es erfolgte einstimmige Beschlussfassung zur Annahme der Spende.
3. Bebauungsplan „Osterberg, 1. Teiländerung“
a) Abwägung der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB
b) Abwägung der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
c) Satzungsbeschluss
Ortsbürgermeister Herr Lauer begrüßte Herrn Hoffmann vom Planungs-
büro WSW und Herrn Sengül von der VG Verwaltung. Herr Hoffmann 
erläuterte eine zusammenfassende Übersicht der einzelnen Punkte der 
Offenlage, die in der Sitzung des Ortsbeirates Zell am 11.04.2024 bereits 
vorgestellt und diskutiert wurden. Der Ortsbeirat hatte dem Gemeinderat 
den Beschluss der Satzung empfohlen.
Herr Sengül erläuterte anschließend die Frage des Gemeinderats zur 
Kostenverantwortung des vorgeschriebenen Rückhaltebeckens.
Der Gemeinderat wünschte sich konkretere Informationen – insbeson-
dere Kosten der Errichtung (Unterpunkt c).
a) Abwägung der erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 
3 Abs. 2 BauGB
Die Beteiligung der Öffentlichkeit durch Auslegung fand in der Zeit vom 
16.02.2024 bis einschließlich 18.03.2024 statt.
Im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gingen keine Eingaben ein.
b) Abwägung der erneuten Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
fand in der Zeit vom 31.01.2024 bis einschließlich 11.03.2024 statt. Es 
sind insgesamt 9 Stellungnahmen, welche Anregungen, Bedenken oder 
Hinweise enthielten, eingegangen.
Der Gemeinderat beschloss, die in der Anlage beigefügten Abwägungs-
vorschläge jeweils einzeln.
c) Satzungsbeschluss
Die Beschlussfindung wurde verschoben auf die nächste Sitzung.
4. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit dop-
pischem Haushaltsplan 2024/2025 der Ortsgemeinde Zellertal

Bürgerinformation über die 29. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024 

des Gemeinderates Zellertal  
vom 06. Februar 2024

Ortsbürgermeister Lauer begrüßte alle Anwesenden, stellte die frist- und 
ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung sowie 
die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröffnete die Sit-
zung.
1. Einwohnerfragestunde
Kein Anfall.
2. Bebauungsplan „Am Immesheimer Weg“
a) Abwägung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 
3 Abs. 1 BauGB
b) Abwägung der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB
c) Annahme der Planunterlagen im Entwurf
d) Fortführung des Verfahrens
a) Abwägung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 
3 Abs. 1 BauGB
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit durch Auslegung fand in 
der Zeit vom08.11.2023 bis einschließlich 22.12.2023 statt. Während 
dieser Zeit sind von Seiten der Öffentlichkeit keine Stellungnahmen ein-
gegangen.
b) Abwägung der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge fand in der Zeit vom08.11.2023 bis einschließlich 22.12.2023 statt. 
Während dieser Zeit sind insgesamt 34 Stellungnahmen eingegangen. 
Hiervon enthielten 14 Stellungnahmen Hinweise, Anregungen oder Be-
denken. Über diese Stellungnahmen ist eine Entscheidung zu fassen.
Der Gemeinderat beschloss die von der Verwaltung erarbeiteten Abwä-
gungsvorschläge jeweils einzeln.
c) Annahme der Planunterlagen im Entwurf
Der Gemeinderat beschloss, den vorliegenden Planentwurf des Bebau-
ungsplanes „Am Immesheimer Weg“, bestehend aus Planzeichnung, 
Begründung, textliche Festsetzungen und dem Umweltbericht jeweils 
im Entwurf anzunehmen.
d) Fortführung des Verfahrens
Der Gemeinderat beschloss, nach erfolgter Planannahme des Planent-
wurfes des Bebauungsplanes „Am Immesheimer Weg“ die Verwaltung 
zu beauftragen, das Verfahren vorzubereiten und darauffolgend die Be-
teiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und Träger öffentlicher Be-
lange durchzuführen.
3. Bebauungsplan Zellertal-Zell, Osterberg
Herr Hofmann vom Planungsbüro WSW stellte den Bebauungsplan und 
das Entwässerungskonzept vor worüber anschließend diskutiert und 
beraten wurde. Die Rückfragen und Anregungen wurden aufgenommen, 
sind aber erst mit Vorlage des Rücklaufes aus der aktuell laufenden öf-
fentlichen Beteiligung und der darauf anschließenden detaillierten Aus-
gestaltung zur Entwässerungsplanung bewert- und damit diskutierbar. 
Vor diesem Hintergrund wurde auf die bereits terminierten Sitzungen des 
Ortsbeirates Zellertal-Zell und des Gemeinderates Zellertal verwiesen.
4. Aktuelle bauliche Maßnahmen- Bahnunterführung OT Harxheim- 
Neubau Bushaltestelle und barrierefreier Ausbau OT Niefernheim- 
Arbeiten am Trinkwassernetz OT Zell
Bahnunterführung OT Harxheim:
Es wurde über den voraussichtlichen Start der Sanierung der Bahnun-
terführung durch den Betreiber der Zellertalbahn informiert. Die vorü-
bergehend geänderte Streckenführung und die für diese Baumaßnahme 
notwendige Vollsperrung der Bahnunterführung für 4-6 Wochen wurde 
außerdem besprochen. Der Durchgang der Bahnunterführung wird vom 
Bauherrn durch einen Fußgängertunnel ermöglicht.
Neubau Bushaltestelle und barrierefreier Einstieg OT Niefernheim:
Herr OBM Lauer informierte den Gemeinderat über den Baustart und die 
geplante Ausweichstrecken für die Busse der Kita- und Schulkinder; die 
Regiolinie wird für die Dauer der Tiefbaumaßnahmen den OT Niefern-
heim nicht anfahren.
OT Zell: Arbeiten an Trinkwasserversorgung:
Herr Ortsbürgermeister Lauer informierte über die im Rahmen der 
Bürgerinformation in Zell durch Verbandsbürgermeister Antweiler, Pla-
nungsbüro Obermeyer sowie Vertreter der Verbandsgemeindewerke 
vorgestellten Ergebnisse der Machbarkeitsstudie zur Trink- und Lösch-
wasserversorgung im OT Zell.
Glasfaserversorgung:
Herr Ortsbürgermeister Lauer informierte über den aktuellen Sach- und 
Kenntnisstand zum Glasfaserausbau.
5. Europa- und Kommunalwahlen am 09. Juni 2024 sowie evtl. Stich-
wahl für die Wahl der ehrenamtlichen Ortsbürgermeister/-innen und 
Ortsvorsteher/-innen am 23.06.2024
hier: a) Bildung des Wahlausschusses
b) Bildung des Wahlvorstandes
c) Wahldurchführung (Wahllokale, etc.)
a) Bildung des Wahlausschusses
Der Gemeinderat beschloss je einen Wahlausschuss für die Wahl des 
Gemeinderats, der Ortsbeiräte und der Ortsvorsteher/-innen und die 
Wahl der/des Ortsbürgermeisterin/Ortsbürgermeisters.
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nete die Sitzung.
1. Einwohnerfragestunde
Entfallen.
2. Bebauungsplan „Am Immesheimer Weg“
a) Abwägung der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
b) Abwägung der Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
c) Satzungsbeschluss
a) Abwägung der erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 
3 Abs. 2 BauGB
Die Beteiligung der Öffentlichkeit durch Auslegung fand in der Zeit vom 
01.03.2024 bis einschließlich 01.04.2024 statt.Im Rahmen der Beteili-
gung der Öffentlichkeit gingen keine Eingaben ein.
b) Abwägung der erneuten Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge fand in der Zeit vom20.02.2024 bis einschließlich 02.04.2024 statt. 
Es sind insgesamt 16 Stellungnahmen, welche Anregungen, Bedenken 
oder Hinweise enthielten, eingegangen. Über diese Stellungnahmen ist 
durch den Gemeinderat der Ortsgemeinde Zellertal eine Entscheidung 
zu fassen.Der Gemeinderat beschloss, die in der Anlage beigefügten 
Abwägungsvorschläge jeweils einzeln.
c) Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat beschloss:
a) den Bebauungsplan „Am Immesheimer Weg“ als Satzung.
b) diesen Beschluss ortsüblich bekannt zu machen.
3. Bebauungsplan „Osterberg, 1. Teiländerung
a) Zustimmung zur Ergänzung zum städtebaulichen Vertrag vom 
14.03.2019
b) Satzungsbeschluss
a) Zustimmung zur Ergänzung zum städtebaulichen Vertrag vom 
14.03.2019
Der Gemeinderat beschloss, der Ergänzung zum städtebaulichen Ver-
trag vom 14.03.2019 zuzustimmen und ermächtigt den Ortsbürgermeis-
ter, die Ergänzung zum städtebaulichen Vertrag vom 14.03.2019 zu un-
terzeichnen.
b) Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat beschloss:
a) den Bebauungsplan „Osterberg, 1. Teiländerung“ als Satzung.
b) diesen Beschluss ortsüblich bekannt zu machen.
4. Unterhaltung/Instandhaltung Wirtschaftswege
a) Sachstand
b) Beratung und Beschlussfassung
a) Ortsbürgermeister Lauer gab dem Rat zunächst grundlegende Infor-
mationen und Details zu Wirtschaftswegebeiträgen. Anschließend erläu-
terte er den aktuellen Sachstand.
b) Nach ausführlicher Beratung sollen erst entstandene Fragen geklärt 
werden bevor ein Beschluss zu der Thematik gefasst werden kann.
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
Der Ortsbürgermeister informierte zur Sanierung der Hauptstraße im 
Ortsteil Harxheim, der Terminsituation nach der Kommunalwahl, zur Re-
aktivierung der Zellertalbahn, der Erneuerung des Buswartehäuschens 
im Ortsteil Niefernheim sowie zum Sachstand des Glasfaserausbaus. 
Ferner wurde der Rat über die Wahl des neuen stellvertretenden Wehr-
führers, die Renovierung der Kita und den Deckungsumfang der kom-
munalen Haftpflichtversicherung unterrichtet.
6. Arbeit der Zellertaler Räte 2019-2024 - Sachstand Einzelmaßnah-
men
Ortsbürgermeister Herr Lauer präsentierte anhand einer Bilderauswahl, 
welche Aktivitäten die Zellertaler Ratsmitglieder innerhalb der Legisla-
turperiode 2019-24 diskutiert, entschieden oder sich damit beschäftigt 
bzw. umgesetzt haben.
7. Grundstücksangelegenheiten
Der Gemeinderat behandelte und beschloss zwei Grundstücksangele-
genheiten.
8. Vertragsangelegenheiten
Ortsbürgermeister Herr Lauer informierte zu zwei Vertragsangelegenhei-
ten.
9. Bauangelegenheiten
Der Gemeinderat wurde zu einer Bauangelegenheit informiert.
10. Personalangelegenheiten
Herr Lauer schilderte aktuelle Personalangelegenheiten.
11. Informationen des Ortsbürgermeisters
Es wurde über den Kita-Bedarf und den Übergang in die neue Legisla-
turperiode informiert.
12. Arbeit der Zellertaler Räte 2019-2024 - Sachstand Einzelmaß-
nahmen
Ortsbürgermeister Herr Lauer präsentierte weitere Bilder im nichtöffent-
lichen Teil der Sitzung zu den Aktivitäten in der Legislaturperiode 2019-
24.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

Ortsbürgermeister Herr Lauer bedankte sich bei den Ratsmitgliedern 
hinsichtlich der im Vorfeld gestellten und durch Hr. Weiß geklärten Rück-
fragen sowie bei Herrn Weiß von der VG Verwaltung für die zügige Bear-
beitung.Anschließend beschloss der Gemeinderat die Haushaltssatzung 
mit dem Haushaltsplan der Jahre 2024/2025.
5. Infrastruktur/Zustand Straßenbeläge
a) Allgemeine Informationen zum Status Quo
b) Grundsatzbeschluss Untersuchung Sanierungsbedarf Hauptstra-
ße OT Harxheim
a) Allgemeine Informationen zum Status Quo
Ortsbürgermeister Herr Lauer berichtete zum Tagesordnungspunkt im 
Allgemeinen und zu einzelnen Erfordernissen/Maßnahmen im Konkreten.
b) Grundsatzbeschluss Untersuchung Sanierungsbedarf Hauptstra-
ße OT Harxheim
Der Zustand des Straßenbelages (Pflaster) der Hauptstraße im OT Harx-
heim erfordert hohe lfd. Aufwendungen zur Straßenunterhaltung. Zu-
sätzlich entstehen durch die Ausspülung von Füllmaterial immer wieder 
Risiken für die Nutzer. Daher soll eine Studie durch ein Fachbüro auf-
zeigen, welche Möglichkeiten der Sanierung bestehen. Lt. Angaben der 
Verwaltung sollen dafür Kosten in Höhe von max. 10 T€ veranschlagt 
werden. Nach Vorlage der Studie soll der neue Gemeinderat eine Ent-
scheidung zur weiteren Vorgehensweise treffen. Die vorgeschlagene 
Vorgehensweise wurde vom Gemeinderat begrüßt und einstimmig an-
genommen.
6. Sonstige aktuelle bauliche Maßnahmen
Ortsbürgermeister Lauer informierte über verschiedene aktuelle bauli-
che Maßnahmen, wie bspw. die Sanierung der Bahnunterführung durch 
die Betreiber der Zellertalbahn, die Arbeiten zur Erneuerung der Bushal-
testelle mit barrierefreiem Einstieg im Ortsteil Niefernheim, die Wieder-
aufnahme der Arbeiten der einsturzgefährdeten nördlichen Mauer auf 
dem Friedhof Zell und die Trinkwasserversorgung im Ortsteil Zell.
7. Informationen des Ortsbürgermeisters
Ortsbürgermeister Lauer informierte über die bereits erfolgte Ehrung der 
Digitalbotschafter des Donnersbergkreises und des damit verbundenen 
Besuches der Ministerpräsidentin Malu Dreyer. Er bedankte sich bei al-
len Beteiligten für die hervorragende Organisation, die Moderation durch 
Herrn Herweck und den gelungenen Ablauf dieses Events.
Anschließend teilte er mit, dass der Sammelplatz der Kita auf Anregung 
der FFW Zellertal vom bisherigen Standort auf eine Rasenfläche des an-
grenzenden Friedhofs verlegt wurde.
Ortsbürgermeister Lauer informierte über verschiedene Termine in Be-
zug auf die Europa- und Kommunalwahlen 2024 und dass die Altglas 
Entsorgung im Donnersbergkreis ab 2025 auf zentrale Sammelcontai-
ner umgestellt wird. Weiterhin teilte er mit, dass der Antrag auf LEA-
DER Förderung zur Reaktivierung des Glockenturms im OT Niefernheim 
fristgerecht gestellt wurde. Zur Parksituation in der Untergasse im OT 
Zell informierte das Ordnungsamt der VG Göllheim, dass die aktuelle 
Situation aus Expertensicht, entgegen der Einschätzung der Anwohner 
und Ratsmitglieder, kein Handeln erfordert.
Es wurde anschließend mitgeteilt, dass die Ortsvorsteherin des OT 
Harxheim, Frau Stoll-Merkel, sich der Organisation einer Senioren-
Veranstaltung im August/September 2024 annimmt. Ortsbürgermeister 
Lauer informierte über die Einladung des Elternausschusses der Kita 
Zellertal zu einer Mitmachveranstaltung („Working Saturday“) und über 
die gestarteten Ermittlungen der potentiellen Bedarfe an Kita-Plätzen ab 
2026.
8. Vertragsangelegenheiten
Der Gemeinderat beschloss eine Vertragsangelegenheit..
9. Grundstücksangelegenheiten
Ortsbürgermeister Lauer informierte über verschiedene Grundstücks-
angelegenheiten. Eine weitere Grundstücksangelegenheit wurde be-
schlossen.
10. Bauangelegenheiten
Ortsbürgermeister Lauer informierte über eine Bauangelegenheit im 
Ortsteil Zell.
11. Personalangelegenheiten
Der Gemeinderat beschloss eine Personalangelegenheit.
12. Informationen des Ortsbürgermeisters
Ortsbürgermeister Herr Lauer informierte die Ratsmitglieder über die 
sich aus der Gemeindeordnung ergebende Möglichkeiten der Aufga-
benverteilung zur Entlastung der Position des zukünftigen Ortsbürger-
meisters/der zukünftigen Ortsbürgermeisterin. Eine gemeinsam im Rat 
erarbeitete Aufgabenverteilung wäre in der neuen Hauptsatzung der OG 
Zellertal zu fixieren.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Alicia Lincks, Sitzungsdienst

Bürgerinformation über die 32. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Gemeinderates Zellertal  
vom 21. Mai 2024

Ortsbürgermeister Herr Lauer begrüßte alle Anwesenden und stellte die 
frist- und ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sit-
zung sowie die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröff-
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Hierüber ist im Gemeinderat ein Beschluss zu fassen.
4. Informationen der Ortsvorsteherin
Ortsvorsteherin Stoll-Merkel informierte über einen Vororttermin an der 
Ammelbach und der Zellertalbahn. Außerdem berichtete sie über die An-
zahl der Trauungen in der Außenstelle Harxheim, Personalveränderun-
gen in der Ortsgemeinde und die Einwohnerstatistik (Stand 31.12.2023). 
Anschließend unterrichtete sie den Rat über einen Fall von Brandstif-
tung, Straßenbeschädigungen in Bahnhofstraße und Bubenheimer Stra-
ße und abschließend über den Bedarf an freiwilligen Wahlhelfer an der 
diesjährigen Kommunalwahl im Juni.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

OT Niefernheim

Bürgerinformation über die 8. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024 

 des Ortsbeirates Niefernheim  
vom 07. November 2023

Ortsvorsteher Schüttler begrüßte alle Anwesenden, stellte die frist- und 
ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung sowie 
die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates fest und eröffnete die Sitzung.
Vor Eintritt in die Tagesordnung beschloss der Ortsbeirat einstimmig, auf 
Antrag von Ortsvorsteher Schüttler, die Tagesordnung um den TOP 8 
(nichtöffentlicher Teil) „Informationen des Ortsvorstehers“ zu erweitern.
1. Einwohnerfragestunde
kein Anfall.
2. Renovierung Glockenturm
Im Zuge der Renovierung des Glockenturms soll ein Glockenspiel ein-
gebracht werden.
Der gegründete Förderverein Niefernheimer Glockenturm e.V. hat hierfür 
Geld gesammelt. Herr Krantz gab dem Ortsbeirat Informationen zur ge-
planten Ausführung des Projektes und dem aktuellen Stand.
Ortsvorsteher Schüttler informierte den Ortsbeirat anschließend, dass 
geplant ist, öffentliche Zuschüsse durch die Gemeinde Zellertal (z. B. 
LEADER-Programm) zu beantragen.
Der Ortsbeirat war sich einig, die Antragstellung vorzubereiten bzw. das 
Vorhaben zu unterstützen. Dies soll dem Gemeinderat Zellertal so emp-
fohlen werden.
3. Außengebietsentwässerung - Folgeschäden Baumaßnahme
Ortsvorsteher Schüttler informierte die Ortsbeiratsmitglieder über die 
durchgeführten Arbeiten und den derzeitigen Zustand. Nach ausführ-
licher Beratung kam der Ortsbeirat zu dem Ergebnis, dass es sich bei 
dem betrachteten Teilstück um einen landwirtschaftlichen Weg handelt 
und man keine Veranlassung sieht, den Status des Weges zu ändern 
und hier (wie mehrfach gewünscht) einen Ausbau in Richtung Anlieger-
straße voranzutreiben.
Die Verwaltung soll einen Vorschlag unterbreiten, welche technischen 
Möglichkeiten bezüglich Rissesanierung bzw. der Beseitigung der halb-
seitigen Absenkung des Weges möglich ist. In diesem Zuge wird auch 
die Kostenfrage geklärt.
4. Bauliche Maßnahmen 2024/25
Ortsbürgermeister Lauer informierte den Ortsbeirat über das Ergebnis 
der letzten Sitzung des Gemeinderates Zellertal. In einer sehr ausführli-
chen Diskussionsrunde wurde vom Ortsbeirat festgelegt, welche Maß-
nahmen in die Haushaltsplanung der Gemeinde Zellertal aufgenommen 
werden und welche Priorität sie haben sollen.
5. Spielplatz: Aktueller Stand
Ortsvorsteher Schüttler informierte den Ortsbeirat über den aktuellen 
Stand der Arbeiten.
6. Neubau Bushaltestelle und barrierefreier Einstieg
Ortsbürgermeister Lauer informierte zum aktuellen Sachstand anhand 
einer Präsentation.
7. Informationen des Ortsvorstehers
Ortsvorsteher Schüttler informierte über verschiedene Termine, u. a. 
über die Europa- und Kommunalwahlen am 09.06.2024. Weiterhin in-
formierte er über die anstehende Neuverlegung der Stromverkabelung 
des Bahnhauses im Frühjahr 2024. Ein Ortsbeiratsmitglied sprach die 
Verkehrssituation „Pfrimmbrücke“ auf die K 66 Richtung B 47 an. So-
wohl Ein- und Ausfahrten sind aufgrund der schlechten Einsehbarkeit 
gefährlich.
Insbesondere Linienbusse fahren unangemessen schnell auf die Brücke 
ein. Ortsbürgermeister Lauer will mit dem Landesbetrieb Mobilität Rück-
sprache halten.
8. Informationen des Ortsvorstehers
Ortsbürgermeister Lauer informierte den Ortsbeirat über den bevorste-
henden Personalwechsel des Gemeindearbeiters zum Ende des Jahres 
2023.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Alicia Lincks, Sitzungsdienst

OT Harxheim

Bürgerinformation über die 10. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024 

des Ortsbeirates Harxheim  
vom 08. November 2023

Ortsvorsteherin Sonja Stoll-Merkel begrüßte alle Anwesenden, stellte 
die frist- und ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sit-
zung sowie die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates fest und eröffnete 
die Sitzung.
1. Einwohnerfragestunde
Zu Beginn der Sitzung wurde das Thema verstopfter Schmutzwasse-
rablauf der Fußgängerbrücke über der B047 thematisiert, welcher laut 
Ortsbürgermeister Lauer bereits bei einer vergangenen Ortsbegehung 
als Schaden zur Behebung aufgenommen wurden.
2. Aktueller Sachstand der Zellertalbahn Brücke/Unterführung
Frau Stoll-Merkel berichtete, dass die Gemeinde den Förderantrag 
(iStock) für die Tieferlegung eines Teilabschnitts der Kurpfalzstraße un-
terhalb des geplanten Neubaus der Bahnunterführung gestellt hat.
3. Bauliche Maßnahmen 2024/25
Der Ortsbeirat soll Vorschläge machen, welche Maßnahmen in die Pla-
nung der Gemeinde Zellertal für das Haushaltsjahr 2024/2025 aufge-
nommen werden sollen.
4. Informationen der Ortsvorsteherin
Die Ortsvorsteherin informierte zu Straßensanierungen und dem Thema 
Parken bzw. Parkverbot in der Gemeinde.
Auch waren der Volkstrauertag, das Anbringen des Weihnachtschmu-
ckes in der Gemeinde, Sankt-Martin und verschiedene Seniorenveran-
staltungen Thema.
5. Grundstücksangelegenheiten
Der Ortsbeirat wurde über Grundstücksveräußerungen informiert.
6. Bauangelegenheiten
Es wurde über die erste Offenlage des Bebauungsplans „Am Immeshei-
mer Weg“ informiert.
7. Informationen der Ortsvorsteherin
Der Ortsbeirat wurde über einen Personalwechsel und dessen Folgen in 
Kenntnis gesetzt.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

Bürgerinformation über die 11. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Ortsbeirates Harxheim 
vom 05. Februar 2024

Ortsvorsteherin Stoll-Merkel begrüßte alle Anwesenden, stellte die frist- 
und ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung so-
wie die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und eröffnete die 
Sitzung.
1. Einwohnerfragestunde
Keine Anfragen.
2. Zellertalbahn - Sanierung Bahnunterführung OT Harxheim
Ortsvorsteherin Stoll-Merkel berichtete zunächst über einen Vorortter-
min an der Bahnunterführung mit den Verantwortlichen der Kreisverwal-
tung Donnersbergkreis sowie mit dem Ordnungs- und Bauamt der Ver-
bandsgemeinde Göllheim. Bei dem Treffen ging hauptsächlich hervor, 
dass die Bahnunterführung aufgrund der Kosten nicht erneuert, sondern 
lediglich saniert wird. Die Maßnahme soll voraussichtlich im März 2024 
beginnen und ca. 4 bis 6 Wochen andauern. Des Weiteren wurde ge-
plant ab der Unterführung eine Tieferlegung der Straße vorzunehmen, 
was die Bauphase deutlich verlängern könnte. Hierzu sind verschiedene 
Genehmigungen ausstehend.
3. Bebauungsplan „Am Immesheimer Weg“a) Abwägung der früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGBb) Ab-
wägung der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGBc) Fortführung des Verfahrens
a) Abwägung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 
3 Abs. 1 BauGB
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit durch Auslegung fand in 
der Zeit vom08.11.2023 bis einschließlich 22.12.2023 statt.Während 
dieser Zeit sind von Seiten der Öffentlichkeit keine Stellungnahmen ein-
gegangen.
b) Abwägung der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge fand in der Zeit vom08.11.2023 bis einschließlich 22.12.2023 statt. 
Während dieser Zeit sind insgesamt 34 Stellungnahmen eingegangen. 
Hiervon enthielten 14 Stellungnahmen Hinweise, Anregungen oder Be-
denken. Über diese Stellungnahmen ist im Gemeinderat eine Entschei-
dung zu fassen.
c) Fortführung des Verfahrens
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und 23.06.2024 in Zell stattfindet.
Es wurde vom Ortsbeirat erwähnt durch einen Hauseinwurf bei den 
Zeller Bürgern das Interesse zum zauberhaften Zellertal 2024 mehr zu 
wecken.
6. Informationen der Ortsvorsteherin
Ortsvorsteherin Siegel informierte den Ortsbeirat, dass an dem Park-
platz auf dem „Hohen Hiwwel“ für die Wanderer 2 Stellplätze mit ent-
sprechendem Parkschild angebracht wurden. Des Weiteren erwähnte 
Ortsvorsteherin Siegel, dass es hier immer wieder zu illegalen Müllabla-
gerungen kommt. Sie informierte weiterhin, dass im Zeller Park nun eine 
Hundekotstation inklusive Hundekotbeutel montiert wurde.
Ortsvorsteherin Siegel setzte den Ortsbeirat in Kenntnis, dass geplant 
ist die betroffenen Bürgerinnen und Bürger über die künftige Vorgehens-
weise bezüglich des verschmutzen Trinkwassers in der Fritz-Golsen-
Straße zu informieren.
Sie informierte ebenfalls, dass die Glassäcke ab dem 01.01.2025 weg-
fallen und die Gemeinde hierfür einen Glascontainer-Standplatz bereit-
stellen muss.
7. Grundstücksangelegenheiten
Ortsvorsteherin Siegel informierte über verschiedene Grundstücksange-
legenheiten.
8. Bauangelegenheiten
Ortsvorsteherin Siegel informierte über den aktuellen Stand des Bebau-
ungsplanes „Osterberg“.
9. Informationen der Ortsvorsteherin
Ortsvorsteherin Siegel informierte über eine Personalangelegenheit. 
Weiterhin informierte Ortsbürgermeister Lauer über die Verabschiedung 
des langjährigen Gemeindearbeiters Herrn Griebe. Letztlich informierten 
die Ortsbeiratsmitglieder über die Wahlen des Vorstandes für den Hei-
matverein.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Alicia Lincks, Sitzungsdienst

Bürgerinformation über die 11. Sitzung 
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Ortsbeirates Zell  
vom 10. April 2024

Ortsvorsteherin Siegel begrüßte alle Anwesenden, stellte die frist- und 
ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung sowie 
die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates fest und eröffnete die Sitzung.
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellte die Ortsvorsteherin den Antrag, 
die Tagesordnung um den Punkt 8 „Grundstücksangelegenheiten“ zu 
erweitern. Der bisherige Punkt 8 „Informationen der Ortsvorsteherin“ 
verschiebt sich entsprechend (neu: Punkt 9).
Die Änderung wurde einstimmig beschlossen.
1. Einwohnerfragestunde
Ortsvorsteherin Siegel gab Informationen zur Anfrage einer Bürgerin 
bzgl. eines Dorfflohmarktes.
2. Information zum Bebauungsplan „Osterberg, 1. Teiländerung“
a) Abwägung der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB
b) Abwägung der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
c) Satzungsbeschluss
a) Abwägung der erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 
3 Abs. 2 BauGB
Die Beteiligung der Öffentlichkeit durch Auslegung fand in der Zeit vom 
16.02.2024 bis einschließlich 18.03.2024 statt.Im Rahmen der Beteili-
gung der Öffentlichkeit gingen keine Eingaben ein.
b) Abwägung der erneuten Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge fand in der Zeit vom31.01.2024 bis einschließlich 11.03.2024 statt. 
Es sind insgesamt 9 Stellungnahmen, welche Anregungen, Bedenken 
oder Hinweise enthielten, eingegangen. Über diese Stellungnahmen ist 
durch den Gemeinderat der Ortsgemeinde Zellertal eine Entscheidung 
zu fassen.
c) Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat beschließt darüber,a) den Bebauungsplan „Osterberg, 
1. Teiländerung“ als Satzung.b) diesen Beschluss ortsüblich bekannt zu 
machen.
3. Parksituation Untergasse
Ortvorsteherin Siegel informierte den Ortsbeirat, dass eine Befahrung 
durch das Ordnungsamt der Verbandsgemeinde mehrmals stattfand, 
mit dem Fazit, dass kein Handlungsbedarf bestünde, da immer eine 
Durchfahrt möglich war.
Der Ortsbeirat regte an, beim Ordnungsamt nachzufragen, ob die Ein-
richtung einer 30 km Zone möglich sei (Anliegerstraße).
4. Zauberhaftes Zellertal 2024
Der Ortsbeirat wurde über den aktuellen Sachstand informiert.
5. Informationen der Ortsvorsteherin
Die Ortsvorsteherin informierte zur Europa- und Kommunalwahl, zur 
Altglas-Entsorgung ab 2025 und der Trinkwasserversorgung (Kundenin-
formation 14-tägige Spülung der Leitungen)

Bürgerinformation über die 9. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Ortsbeirates Niefernheim 
vom 17. April 2024

Ortsvorsteher Schüttler begrüßte alle Anwesenden und stellte die frist- 
und ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung fest. 
Auch stellte er fest, dass der Ortsbeirat nicht beschlussfähig ist und er-
öffnete die Sitzung.
1. Einwohnerfragestunde
Keine Anfragen.
2. Neubau Bushaltestelle und barrierefreier Einstieg
Ortsvorsteher Schüttler informierte den Ortsbeirat darüber, dass die 
Tiefbaumaßnahmen für den Neubau der Bushaltestelle vollendet sind. 
Lediglich die Anbringung der Überdachung steht noch aus. Dafür sollen 
laut Herrn Ortsbürgermeister Lauer Punktfundamente angebracht wer-
den, auf welche dann das Mauerwerk gesetzt werden soll
3. Spielplatz - Finale Arbeiten und Einweihung
Zu Beginn erwähnte Ortsvorsteher Schüttler, dass die Streicharbeiten 
am Spielplatz noch nicht vollendet sind. Diese möchte der Rat in Eigen-
leistung erbringen.
Des Weiteren informierte Herr Schüttler den Rat über mehrere Spenden-
eingänge für neue Bäume die im Ort und unter anderem auch auf dem 
Spielplatz gepflanzt werden sollen. Die Einweihung des Spielplatzes soll 
nach den Streicharbeiten erfolgen.
4. Glasfaserausbau OT Niefernheim
Ortsvorsteher Schüttler informierte den Rat darüber, dass die Glasfaser-
ausbauarbeiten in Niefernheim größtenteils abgeschlossen sind. Ledig-
lich die Grundstücke die asphaltiert sind stehen noch offen.
5. Kommunalwahl 09.06.2024
Ortsvorsteher Schüttler informierte über Termine bzgl. der Kommunal-
wahlen 2024.
6. Informationen des Ortsvorstehers
Ortsvorsteher Schüttler teilte mit, dass aufgrund einer größeren Was-
serstelle im Feldweg eine Drainage angebracht werden musste, die das 
Wasser in den Kanal ablaufen lässt.
Weiterhin informierte er, dass ab 2025 die Altglas-Entsorgung neu ge-
regelt werde.
Er gab weiter bekannt, dass ein „Leader“ -Förderantrag für den Glo-
ckenturm gestellt wurde. Die Kosten werden zu 100 % durch den För-
derverein übernommen.
7. Informationen des Ortsvorstehers
Ortsvorsteher Schüttler informierte über eine Personalangelegenheit.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Alicia Lincks, Sitzungsdienst

OT Zell

Bürgerinformation über die 10. Sitzung  
in der Legislaturperiode 2019/2024  

des Ortsbeirates Zell  
vom 13. November 2023

Ortsvorsteherin Siegel begrüßte alle Anwesenden, stellte die frist- und 
ordnungsgemäße Einladung und Bekanntmachung der Sitzung sowie 
die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates fest und eröffnete die Sitzung.
1. Einwohnerfragestunde
Keine Anfragen.
2. Bauliche Maßnahmen 2024/2025
Ortsvorsteherin Siegel ging die Prioritätenliste für die Haushaltsjahre 
2024/2025
zusammen mit den Ortsbeiratsmitgliedern sowie Ortsbürgermeister Lau-
er durch. Es wurde darauf hingewiesen, dass die meisten erwünschten 
Maßnahmen nicht wie geplant ausgeführt werden können, da zum einen 
die Finanzmittel der Gemeinde sehr beschränkt sind und die Zuständig-
keit der Maßnahmen teilweise nicht in den Händen der Gemeinde liegt.
3. Golsenscheune - Zugänglichkeit
Der Ortsbeirat einigte sich zunächst den Defibrillator links vom Tor der 
Golsenscheune anzubringen. Danach hat sich der Rat mit der Zugäng-
lichkeit zur Golsenscheune auseinandergesetzt. Außerdem wurden neue 
Regelungen bezüglich der Nutzung der Golsenscheune zusammen mit 
dem Verwalterhaus sowie mit dem Hotel Schwarzer Herrgott vereinbart.
4. Parksituation Untergasse
Zu Beginn dieses Tagesordnungspunktes hat die anwesende Einwohne-
rin (Anwohnerin der Untergasse) ihre Unzufriedenheit mit der aktuellen 
Parksituation geschildert. Hinzu kam, dass eine ähnliche Parksituation in 
der Zeller Hauptstraße gegeben ist.
Der Ortsbeirat einigte sich darauf Fragen zu sammeln, um diese dann in 
einem Vororttermin mit Herrn Magsamen vom Ordnungsamt der Verwal-
tung klären zu können.
5. Zauberhaftes Zellertal 2024
Ortsvorsteherin Siegel teilte mit, dass die Veranstaltung am 22.06.2024 
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Anschließend berichtete Sie über den Handlungsbedarf zur Sanierung 
der Friedhofsmauer, den baulichen Reparaturen der Glasfaser und Stra-
ßenschäden an der neuen Zeller Hauptstraße.
Frau Siegel thematisierte abschließend das Jubiläum des Grundgeset-
zes, die Überlegung den Spielplatz in den Park zu verlegen und eine 
E-Bike-Ladestation.
6. Vertragsangelegenheiten
Der Ortsbeirat beschloss Empfehlungen zu Vertragsangelegenheiten für 
den Gemeinderat.
7. Bauangelegenheiten
Es wurden fünf Bauangelegenheiten thematisiert.
8. Grundstücksangelegenheiten
Der Ortsbeirat wurde über zwei Grundstücksangelegenheiten informiert.
9. Informationen der Ortsvorsteherin
Ortsvorsteherin Siegel informierte den Beirat über eine Spende.

Verbandsgemeindeverwaltung
i.A.
gez. Linda Traut, Sitzungsdienst

nichtAMtLichER tEiL

Aus Vereinen und Verbänden

Verbandsgemeinde

Dreisen

TC 1988 Dreisen

Einselthum

LandFrauen Einselthum

Wir LandFrauen freuen uns auf euren Besuch

Göllheim

Handball-Förderverein  
Göllheim e.V.

Mitgliederversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung des Handball-Förderverein Göll-
heim e.V. findet am Donnerstag, dem 22. August 2024, 20.00 Uhr, im 
Sportheim des TuS Göllheim, Restaurant Syrtaki, Carl-Diem-Weg 5, 
67307 Göllheim, statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen daran 
teilzunehmen.
Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands für das Geschäftsjahr 2023
3. Bericht der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2023
4. Entlastung des Vorstands für das Geschäftsjahr 2023
Mitglieder können bis spätestens 10 Tage vor der Mitgliederversamm-
lung beim Vorstand schriftlich beantragen, dass weitere Angelegenhei-
ten nachträglich auf die Tagesordnung gesetzt werden. Der Versamm-
lungsleiter wird in diesem Fall zu Beginn der Mitgliederversammlung die 
Tagesordnung entsprechend ergänzen.

Der Vorstand
Handball-Förderverein Göllheim e.V.

LandFrauen Göllheim -  
Kuchentafel

Für unsere große Kuchenauswahl am Torbogenfest benötigen wir noch 
Kuchenspenden. Wer uns einen Kuchen backen möchte kann sich ger-
ne melden bei Kerstin Trump Tel. Nr. 03651/1440673.
Die Kuchen können dann am Sonntag, 4. August im Haus Gylnheim ab 
9:30 Uhr abgegeben werden. Vielen Dank allen Spendern.
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Datum Ort  Veranstaltung 

19.07.2024 Albisheim 

Saisoneröffnungsturnier Sportgelände,  
Spiel um Platz 3 & Finale 
ab 18:40 Uhr – Sportgelände Albisheim 
Ab 20:20 Uhr Finale 

19.07.-
20.07.2024 Einselthum  Hoffest am Weinkerwe Wochenende mit Live Musik 

18:00 Uhr – Weingut Martinspforte  
19.07-
21.07.2024 Albisheim Sommerfest Zellers die Weinlounge  

Zellers Weinlounge 

20. & 
21.07.2024 Einselthum  

Sonderführung zur Einselthumer Weinkerwe 
Treffpunkt: Gasthaus Wellers Weinhäusel in 
Einselthum (Hauptstr. 2) Kosten: 8,00 € p.P.   
Samstag 17:00 Uhr | Sonntag 14:00 Uhr; Anmeldung: 
0176/17210483 oder Cornelia.storck@kwb-pfalz.de 

21.07.2024 Einselthum Landfrauen Cafe 
14:00 Uhr – Haus der Vereine 

23.07.2024 Göllheim Offener Digital Treff 
10:00 Uhr – Haus Müller (Hauptstr. 35) 

23.07.2024 Dreisen  Smartphone & Tablet Treff 
14:30 Uhr  

31.07.2024 Göllheim Vernissage des Kulturvereins mit Günter Hutter 
19:00 Uhr – Kulturscheune 

01.08.2024 Niefernheim Silver Surfer Laptop Treff 
14:30 Uhr – Hof Uhl´sches Haus  

01.08.2024 Göllheim Lesung Gemeindebücherei mit Monika Geier 
19:00 Uhr – Hof Uhl´sches Haus  

01.08.2024 Göllheim 

Seniorencafe 
14:30 Uhr - Uhl´sches Haus 
Bitte bis Montag´s vorher bei Frau Schmidt anmelden. 
Tel: 0176- 58 950 437 

02-
04.08.2024 Göllheim 

34. Torbogenfest mit den Bands ZENTURY XX, 
saftWerk, OLD JAZZ Street Band und vielen weiteren 
Attraktionen 

04.08.2024 Göllheim 

Ökumenischer Gottesdienst anschließend 
Frühschoppen und musikalische Unterhaltung vom 
Göllheimer Musikverein 
Ab 10:00 Uhr – Alter Marktplatz  

05.08.2024 Göllheim 

Mittagessen für Göllheimer Senioren 
12:00 Uhr – Haus Gylnheim, (Anmeldungen unter 
Telefon 06351 4909-34 oder 06351 4909-91). 
 

 

 Die Verbandsgemeinde Göllheim übernimmt keine Gewähr für externe Veranstaltungen. 
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie hier: www.goellheim-aktuell.de. Möchten 

Sie, dass ihre Veranstaltung auch im Kalender aufgelistet wird?  
Schreiben Sie uns gerne eine E-Mail an tourismus@vg-goellheim.de. 

 

05.08.2024  
Telefonsprechstunde mit Wolfgang Wischermann 
(Digitalbotschafter)  
11 Uhr – Tel.  0171/3543478 
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Lesetipp der Gemeindebücherei Göllheim
Köchin Mia verliert nach der Trennung von ihrem Freund und Chef 
gleichzeitig Wohnung und Arbeit.

„Das Weingut im Tal der Loreley“ von Jule Böhm
Trost und Unterkunft findet Mia erstmal bei ihrer besten Freundin Franzi 
in ihrem alten Heimatort Spay am Rhein. Dort ist sie auf dem Weingut 
ihrer Eltern mit ihren Geschwistern aufgewachsen. Mia liebte das Leben 
auf dem Weingut und wollte eigentlich Winzerin werden. Doch nach dem 
plötzlichen Tod ihres Vaters musste die Mutter das Anwesen verkaufen.
Nach einer unbequemen Nacht auf Franzis Couch begibt Mia sich gleich 
am nächsten Tag auf Job- und Wohnungssuche.
Wie der Zufall es will, sucht ausgerechnet der neue Besitzer des ehema-
ligen Weingutes ihrer Eltern eine Hilfe. Kost und Logis inbegriffen.
Öffnungszeiten:
Dienstag: 16:00 Uhr- 18:00 Uhr, Donnerstag: 18:00 Uhr- 20:00 Uhr
Freitag: 15:00 Uhr- 17:00 Uhr, Samstag: 9:00 Uhr - 11:00 Uhr
Kontakt: Tel. 06351/490988 oder www.buecherei@vg-goellheim.de

*Offener Digital-Treff für Senioren*
Digital-Botschafterin (zertifiziert/RLP) Christa Graf 
bietet an:
*Offener Digital-Treff - für Seniorinnen/Senioren* - jeden 2. und 4. 
Dienstag im Monat (10:00 Uhr bis 12:00 Uhr) - im Haus Müller/Göllheim 
(Hauptstr. 35) - siehe Foto/Pfeil!
•	 keine Anmeldung keine Kosten
Nächster Termin: Di, 23.07.2024!

� Foto: Christa Graf

Treffen der Göllheimer Senioren 
am Torbogenfest

Alle Senioren Göllheims sind am Montag, den 05. August 2024, 12.00 
Uhr, im Haus Gylnheim zum gemeinsamen Mittagessen eingeladen.
Teilnehmermeldungen bitte bis spätestens Dienstag, 30.07.2024 an die 
Verbandsgemeindeverwaltung unter der Telefonnummer 06351/4909-
0 (Information) oder Telefonnummer 06351/4909-34 (Frau Mack). Eine 
Anmeldung ist auch unter der E-Mail-Adresse dmack@vg-goellheim.de 
möglich.

Antoniusfeuer  
unter dem Torbogen

Krimi-Autorin Monika Geier stellt am Donnerstag, den 1. August 2024 
auf Einladung der Gemeindebücherei Göllheim ihren Roman „Antonius-
feuer“ im Hof des Uhl’schen Hauses vor.
In ihrem neuesten Band der Bestseller-Reihe bekommt es die Hauptfigur 
Bettina Boll mit Dämonen, Drogen und der katholischen Kirche zu tun. 
Ein Tod im Jugendknast muss untersucht werden, die Behörden fürch-
ten einen Skandal, und nun soll Bettina für ihren neuen Chef die Kohlen 
aus dem Feuer holen und einem Kollegen dazwischenfunken.
Monika Geier ist gebürtige Pfälzerin und lebt heute in der Nähe von 
Kaiserslautern. Schon für den ersten Bettina-Boll-Krimi „Wie könnt 
ihr schlafen“ erhielt sie den Marlowe, einen Krimipreis der Raymond-
Chandler-Gesellschaft. Vielen gilt sie als eine der besten deutschspra-
chigen Genre-Autorinnen überhaupt.
Die Lesung beginnt um 19.00 Uhr und wird musikalisch von der Creek-
Band aus Pirmasens begleitet. Die Musiker Johannes Geschwind 
(Drums), Wolfgang Herzog (Bass), Rainer Schollenberg(Gesang und Gi-
tarre), Jürgen Schieler (Saxophon) und Peter Antes (Klavier) interpretie-
ren Songs von „son of a preacher man“ über Schostakowitsch bis hin zu 
„Always look on the bright side of life“.

Immesheim

Pfälzer Waldverein  
Ortsgruppe Immesheim

Am kommenden Sonntag (21.Juli) laden wir ein zu einer Wanderung 
um den Eiswoog. Wanderführer ist Rainer Landowsky. Treffpunkt ist der 
Dorfplatz um 13:30 Uhr.



Göllheim Aktuell	 - 20 -	 Ausgabe 29/2024

Lautersheim

Welpenschule beim VdH Lautersheim
Möchtest Du Deinem Welpen die besten Grundlagen für ein glückliches 
Hundeleben bieten? Dann melde Dich zu unserem Welpenkurs an!
Was erwartet Dich und Deinen Welpen?
• Grundkommandos: Dein Welpe lernt die wichtigsten Kommandos wie 
„Sitz“, „Platz“ und „Komm“.
• Spiel und Spaß: Neben dem Training gibt es ausreichend Gelegenheit, 
mit anderen Welpen zu spielen und zu toben.
• Sozialisierung: Durch den Kontakt zu anderen Hunden und Menschen 
wird Dein Welpe bestens sozialisiert.
Der Welpenkurs findet immer mittwochs um 18 Uhr und samstags 
um 13 Uhr statt. Ein Einstieg ist jederzeit möglich.
Dein Hund ist schon älter als 6 Monate? – Kein Problem.
Wir bieten für Hunde jeder Altersklasse weitere Möglichkeiten an. Von 
Gehorsamkeitstraining bis zur Begleithundeprüfung, Turnier-Hundes-
port oder Suchspiele ist für jeden was dabei.
Weitere Informationen und eine Übersicht zu den aktuellen Trainingszei-
ten findest Du auf unserer Homepage www.vdh-lautersheim.de und auf 
Instagram lautersheimer_vdhundefreunde.
Wir freuen uns auf Dich und Deinen Vierbeiner!

Sommernachtsfest des Kulturvereins  
in Lautersheim

Auch in diesem Jahr findet wieder unser alljährliches Sommernachtsfest 
statt!
Am Samstag, den 27.07.2024 ab 19 Uhr laden wir Euch herzlich zu ei-
nem gemütlichen Beisammensein auf dem Dorfplatz am Kindergarten in 
Lautersheim ein.
Für das leibliche Wohl wird unter anderem mit Burger-Variationen und 
leckeren Cocktails gesorgt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Der Kulturverein Lautersheim

Bürgersprechstunde des Landrats  
in Lautersheim

Am Montag, den 22.07. kommt Landrat Rainer Guth nach Lautersheim. 
Wir starten mit einem rund einstündigen Dorfrundgang um 17:00 Uhr, 
Startpunkt ist die Gemeindehalle. Gegen 18:15 Uhr kommen wir wieder 
zur Gemeindehalle zurück. Dort steht Herr Guth in lockerer Runde für 
Fragen und Anregungen, die den Kreis betreffen, zur Verfügung.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, alle Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen.

Thomas Mattern,
Ortsbürgermeister

Bitte beachten Sie bei Texteinreichungen
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie uns gestaltete 
Dateien bitte als pdf-Datei und Texte als Word-Dokument 
zusenden.
Bilder sollten als jpg-Dateien eingereicht werden mit einer 
Mindestgröße von 1024 x 768 Pixel (bei einer Bildbreite von 
90 mm).
Dies gilt auch für Bilder und Logos, die in pdf-Dateien oder 
Word-Dokumenten eingebunden sind.
Bitte reichen Sie keine PowerPoint sowie Excel-Dateien ein!

Vielen Dank für Ihr Verständnis
LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion
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Schulen und Bildungsstätten
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eine Nachricht mit den gewünschten Gesprächsthemen an wahlkreisbu-
ero@lisett-stuppy.de schicken. Sie werden dann zurückgerufen. Weitere 
Informationen finden Sie auf der Homepage lisett-stuppy.de.

Allgemeines

Sperrung der Hauptstraße in Marnheim:  
Haltestellen der Linien 902, 903, 920 und 921
Seit Montag, 15. Juli 2024, ist in Marnheim die Hauptstraße für circa 
zwei Wochen wegen Kanalarbeiten voll gesperrt. Dies hat auch Auswir-
kungen auf den Busverkehr, insbesondere auf Haltestellen, die angefah-
ren werden.
Die Linien 903, 920 und 921 fahren während der Sperrung nur die Hal-
testelle „Sportplatz“ an. Die Haltestellen „Gasthaus Becker“ und „Bach-
weg“ entfallen.
Die Linie 902 fährt von Weierhof kommend direkt rechts ab nach Marn-
heim. Die Haltestellen „Abzweig Bahnhof“ und weitere werden nach 
Plan angefahren. Die Haltestellen „Sportplatz“ und „Gasthaus Becker“ 
entfallen bei der Linie 902 während der Zeit der Sperrung.
Auf dem Rückweg nimmt die Linie 902 die gleiche Strecke in anderer 
Richtung.

Kirchliche Nachrichten

Prot. Kirchengemeinde 
Biedesheim und Zellertal

Gottesdienst
Sonntag, 21. Juli 2024
um
10:00 Uhr

Protestantische Kirche in Zellertal-Harxheim

Kontakt:
Protestantisches Pfarramt Zellertal
Im Kirschgarten 4
67308 Zellertal
Tel. 06355-570
Email: pfarramt.zellertal@evkirchepfalz.de

Protestanische Kirchengemeinde  
Lautersheim

Gottesdienst
Sonntag, 21. Juli 2024,
10:00 Uhr Protestantische Kirche Lautersheim

Prädikantin Helga Weygand
Kontakt:
Pfarrerin Helke Rothley
Protestantisches Pfarramt Kerzenheim
Wilhelm-Bernhard-Straße 17a
67304 Kerzenheim
Tel. 06351 5170
E-Mail: pfarramt.kerzenheim@evkirchepfalz.de

Protestantische Kirchengemeinden Albis-
heim (mit Immesheim) und Einselthum

Gottesdienste
Sonntag, 21. Juli 2024
um 09.00 Uhr -Peterskirche Albisheim
Sonntag, 21. Juli 2024
10.10 Uhr - Prot. Kirche Einselthum
Krabbelgruppe Albisheim
Montag, 22. Juli 2024
von 10:30 Uhr - 
11:30 Uhr

- Ev. Gemindehaus Albisheim

Informationen bei Corinna Besand, Tel. 06355-954986
Regenbogenkids Albisheim -
Kindergottesdienst für Kinder von 5 - 12 Jahren
Samstag, 27. Juli 2024
um 14:30 Uhr - Ev. Gemeindehaus Albisheim

(der Gottesdienst findet einmal im Monat statt)
Anmeldung und Infos bei Marie-Kristin Enders (0171-5684217), Corinna 
Besand (0172-6588729) und Susanne Wohlgemuth (0175-1186432)
Konfirmandinnen und Konfirmanden Albisheim-Einselthum
Der Konfirmandenunterricht für die Kirchengemeinden Albisheim, 
Immesheim und Einselthum findet in Absprache mit Gemeindediakon 
Thomas Klein statt.

Politische Parteien und
Wählergemeinschaften

Offene Bürgersprechstunde  
mit dem Bundestagsabgeordneten  

Matthias Mieves (SPD)
Der Bundestagsabgeordnete Matthias Mieves (SPD) ist im Rahmen sei-
ner Sommertour 2024 in seinem Wahlkreis unterwegs. In Dreisen ist er 
am 23. Juli 2024 ab 08:00 Uhr in der Bäckerei Schmidt, Bahnhofstraße 
3, 67816 Dreisen. Bürgerinnen und Bürger können ohne Anmeldung vor-
beikommen und mit Herrn Mieves über ihre Anliegen sprechen.

Bundestagsabgeordneter Matthias Mieves 
informiert - Wettbewerb 

 „Aktiv für Demokratie & Toleranz“
Du bist zivilgesellschaftlich engagiert und füllst das Grundgesetz kreativ 
mit Leben? Du gestaltest Demokratie aktiv und setzt ein Zeichen für 
mehr Toleranz in der Gesellschaft?
Dann bewirb dich jetzt für den Wettbewerb „Aktiv für Demokratie und 
Toleranz“ 2024! In diesem Jahr feiern wir 75 Jahre Grundgesetz.
Deshalb suchen wir insbesondere Projekte, die…
•	 sich in Deutschland und international für Menschenrechte einsetzen,
•	 gegen Antisemitismus, antimuslimischen Rassismus kämpfen und 

Minderheiten schützen,
•	 die Demokratiebildung und -sicherung fördern, insbesondere im 

Einsatz gegen Verschwörungserzählungen und Desinformationen.
Weitere Infos und das Bewerbungsformular findest du unter: http://
www.bpb.de/aktiv

Sprechstunde der Landtagsabgeordneten 
Lisett Stuppy

Für Sie im Landtag

Die Landtagsabgeordnete Lisett 
Stuppy des Wahlkreis Donnersberg 
von Bündnis 90/Die Grünen bietet al-
len Bürger:innen die Möglichkeit über 
politische Themen ins Gespräch zu 
kommen.
Dafür steht sie jeden Dienstag von 
16:00 bis 18:00 für eine Telefon- oder 
Videosprechstunde zur Verfügung.
Zur Anmeldung können Sie einfach 
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Hinweise:
Montag, 15.07.2024 und Mittwoch, 17.07.24 bleibt das Pfarramt ge-
schlossen – Pfarrer Rummer ist an beiden Tagen in Kaiserslautern in der 
Geschäftsstelle des Pfälzischen Pfarrervereins gefordert.

Donnerstag, 18.07.2024
19.00 Uhr nächste Sondersitzung des Presbyteriums Göllheim.
Freitag, 19.07.2024
17.00 Uhr trifft sich der Vorstand des Evangelischen Krankenpfle-

gevereins zur nächsten Sitzung im Prot. Gemeindehaus 
in Göllheim.

Montag, 22.07.2024 ist das Pfarramt in Göllheim nicht besetzt!
Mittwoch, 24.07.2024
18.00 Uhr Abschlusstreffen mit dem aktuellen Elternausschuss der Prot. 
Albert-Schweitzer-Kita.

Gottesdiensttermine  
FeG Kirchheimbolanden

Freitag, 19.07.2024
um 16:00 Uhr Erzählcafé
Sonntag, 21.07.2024
um 10:30 Uhr Gottesdienst, zeitgleich Kindergottesdienst
Donnerstag, 25.07.2024
um 09:00 Uhr Frauenhauskreis
Weitere Infos: https://www.feg-kirchheimbolanden.org/

Stadtmission Kirchheimbolanden
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 4. August 2024, 10:30 Uhr 
mit Volker Kungel in der Stadtmission Kirchheimbolanden, Schillerstra-
ße 29.
weitere Infos: www.stadtmision-kirchheimbolanden.de

Zeugen Jehovas
Woogmorgen 3a, Kirchheimbolanden

Freitag
19:00-20:45 Uhr Wöchentliche Bibelbetrachtung
Sonntag
10:00-12:00 Uhr Vortrag und Bibelbetrachtung
Teilnahme kostenfrei und öffentlich, in Präsenz und online möglich. Wei-
tere Informationen erhalten Sie unter:
medienbetreuung-kibo-jw@mail.de oder telefonisch unter 06352-
740246 oder unter: www.jw.org

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
������������������������������������������������������������������������������������������������Tel: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder blei-
bende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der Rettungs-
dienst unter 112 zu alarmieren.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die Dienst habende Praxis wird unter der Telefonnummer 06305/7150414 
bekannt gegeben.

Bereitschaftsdienst der  
Verbandsgemeindewerke Göllheim

Bei Störungen in der Wasserversorgung und der Abwasserbeseitigung 
sind die Verbandsgemeindewerke außerhalb der üblichen Dienststun-
den unter folgenden Telefonnummern zu erreichen.
Wasserversorgung:������������������������������������������������������������  06351/130023
Abwasserbeseitigung: ����������������������������������������������������� 0152/08831030
Die Beseitigung von Unregelmäßigkeiten innerhalb der Hausinstallation 
ist vom Hauseigentümer selbst zu veranlassen.

Telefonseelsorge
Ein Beratungsangebot für Menschen in Krisen- und Belastungssituati-
onen
��������������������������������������������������Tel.: 0800-1110 111 und 0800-1110 222
Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr.
Unter www.telefonseelsorge.de Beratung auch im Internet.

Ökumenische Sozialstation  
Donnersberg-Ost e.V.

(Ambulante Hilfe Zentrum)
Ambulante Alten- und Krankenpflegestation für die Verbandsgemeinden 
Eisenberg, Göllheim und Kirchheimbolanden, 67292 Kirchheimbolan-
den, Dannenfelser Str. 40 b, Tel.: 06352/705970 jederzeit erreichbar.

Kontakt:
Protestantisches Pfarramt Albisheim
Kirchgasse 12,
67308 Albisheim
Tel. 06355-410
Email: pfarramt.albisheim@evkirchepfalz.de

Protestantische Kirchengemeinde  
Marnheim-Dreisen

Abendgottesdienst
Samstag, 20. Juli 2024
um 18:00 Uhr Protestantische Kirche in Dreisen
Kontakt:
Protestantisches Pfarramt Marnheim
nebenamtliche Verwaltung
Pfarrerin Helke Rothley
Hauptstraße 53
67297 Marnheim
Tel. 06351/5170
Email: pfarramt.marnheim@evkirchepfalz.de

Kath. Pfarrei Hl. Philipp der Einsiedler,  
Göllheim

Wir feiern Gottesdienst
Samstag, 20. Juli
Zell 18:00 Hl. Messe zum 50jährigen Dienstjubiläum von 

Herrn Stefan Müller als Organist und Kirchen-
musiker unserer Pfarrei
Amt als Jhgd. für Hildegard und Edmund Müller 
(Müller)

16. Sonntag im Jahreskreis, 21. Juli
Weitersweiler 08:30 Hl. Messe
Ottersheim 10:00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Zel.: 

Gottesdienstleiter Herr Dittrich)
Göllheim 10:00 Hl. Messe zur Silberhochzeit von Henny und 

Volker Günther

Informationen
Kontaktdaten:
Pfarrbüro Hl. Philipp der Einsiedler, Göllheim
Steigstraße 7
67307 Göllheim
Tel: 06351/5083
E-Mail: pfarramt.goellheim@bistum-speyer.de
Webseite: www.pfarrei-goellheim.de
Öffnungszeiten:
Montag: 9 - 12 und 14 - 16 Uhr
Dienstag: 9 - 12 und 16 - 18 Uhr
Mittwoch: 9 - 12 Uhr
Donnerstag: 9 - 12 Uhr
Freitag: 9 - 12 Uhr

Protestantische Kirchengemeinde Göllheim 
und Rüssingen-Ottersheim

Protestantische Kirche in Göllheim:
Sonntag, 21.07.24
10.00 Uhr Gottesdienst zum Diamantenen und Eisernen Konfirma-

tionsjubiläum (Pfarrer Rummer)

Protestantische Kirchengemeinde Rüssingen:
Samstag, 20.07.2024
13.00 Uhr Traugottesdienst (Pfarrer Rummer)
Sonntag, 21.07.24
9.00 Uhr Gottesdienst (Lektor Hambel)
Haus Antonius in Göllheim:
Die nächste Andacht ist Mittwoch, 07.08.2024, 15.30 Uhr
Konfirmandenunterricht!
Sommerferien!
Rückfragen an GPD-Mitarbeiter Thomas Klein, Tel. 06352/1375.
Evangelischer Kirchenchor mit Chorgemeinschaft Rüssingen:
Sommerferien!
Evangelischer Frauenkreis:
Die Zusammenkunft wird verschoben!
Protestantische Albert-Schweitzer-Kindertagesstätte:
Leitung: Christina Mangold und Ursula Kranz, Tel.: 06351/8641.
Ev. Krankenpflegeverein:
Telefonische Auskünfte zum Krankenpflegeverein über Frau Marianne 
Ruhl, Tel.: 06351/6387.
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gefolgt von der Voltigiergruppe Zellertal-Donnersberg (254), der Her-
renFußballmannschaft des TSG Zellertal (207), den Handballern der HR 
Göllheim-Eisenberg-Asselheim-Kindeheim (175) und der Damen-Bas-
ketballmanschaft des TV Kirchheimbolanden (150). Bei den Frauen si-
cherte sich Kickboxerin Lia Textor (TuS Obermoschel) mit 334 Stimmen 
die Auszeichnung als Sportlerin des Jahres vor Astrid Eisenbarth (331, 
TSG Eisenberg, Leichtathetik), Christel Diefenbach (275, TSG Zellertal, 
Tischtennis) und Leonie Eisenbarth (245, Pferdefreunden Fröhnerhof, 
Kutschfahren). Bei den Männern gewann der Leichtathlet Hannes Ebe-
ner (TSG Eisenberg) mit 497 Stimmen. Zweiter und Dritter bei der Wahl 
wurden Jonas Rapp (432, Radsport) und Jonas Kaufhold (256, TSG Ei-
senberg, Schach). Trainer des Jahres ist Roland Eifler (TSG Zellertal), Ta-
lent des Jahres ist Elias Kastner von den Black Eagles Göllheim und als 
Verein des Jahres wurde der TuS Landsberg Obermoschel ausgezeich-
net. Talent, Trainer und Verein des Jahres wurden vom Sportlerwahlbei-
rat des Donnersbergkreises ausgewählt. Landrat Rainer Guth übergab 
die Preise und würdigte die beeindruckenden, vielfältigen Leistungen 
der Sportlerinnen und Sportler.
Moderiert von Wolfgang Kreilinger, stellvertretender Chefredakteur der 
Rheinpfalz, war die abendliche Verleihung der Auszeichnungen in der 
Turnhalle der Landsbergschule Obermoschel eine sehr gut besuch-
te und rundum gelungene Veranstaltung, bei der das Duo New Shoes 
und der Auftritt der Kickboxerinnen und Kickboxer des TuS Landsberg-
Obermoschel, sowie Interviews mit Rainer Guth und Matthias Roth, Vor-
standsmitglied der Sparkasse Donnersberg, für exzellente Unterhaltung 
und einen würdigen Rahmen sorgten.
Der reibungslose Ablauf sowie die gelungene Organisation des Abends 
sind im Besonderen dem TuS Landsberg.Obermoschel unter der Lei-
tung von Thorsten Körper zu verdanken. Der Verein kümmerte sich um 
den Aufbau der Bühne, die Bestuhlung der Halle, die Bereitstellung der 
Technik und die Bewirtung der Gäste mit Getränken und einer vielfälti-
gen Essensauswahl.

Die Kreisverwaltung Donnersbergkreis dankt allen Beteiligten, den zahl-
reichen ehrenamtlich Engagierten und Unterstützern, sowie den Spon-
soren: der Sparkasse Donnersberg, der Greiner Schaltanlagen GmbH, 
der Unternehmensgruppe Behles, der Pfalzwerke Gruppe, der SONIMA 
GmbH, der Burgey Bau GmbH, der IKK Südwest und der Dyckerhoff 
GmbH für einen gelungenen Abend.

Die Kreisverwaltung Donnersbergkreis 
als Arbeitgeber:

Neue Azubis, Dienstjubiläen und Fortbildungen
Die Kreisverwaltung Donnersbergkreis ist Dienstleister für die Region, 
und sie ist gleichzeitig Arbeitsstätte für mehr als 400 engagierte Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Für die Kreisverwaltung als Arbeitgeber gab 
es aktuell mehrere Meilensteine zu feiern: Die einen blicken zurück auf 
40 Jahre bei der Kreisverwaltung, andere fangen gerade an oder werden 
befördert oder verbeamtet. Wieder andere bereiten sich durch gezielte 
Fortbildungen auf nächste Karriereschritte vor. Für Landrat Rainer Guth 
und Büroleiterin Judith Schappert Gründe zur Freude: „Wir haben ein 
gesundes und gutes Arbeitsklima, sind attraktiv für Einsteiger, bieten 
zahlreiche sinnvolle Weiterbildungsmöglichkeiten und sind stolz darauf, 
dass Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter uns so lange die Treue halten.“
Personalchefin Saskia Bartsch, die selbst vor einigen Jahren von Borg-
Warner zur Kreisverwaltung kam, führt aus: „Warum wählen uns junge 
Menschen als zukünftigen Arbeitgeber? Warum bleiben Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter oft sehr lange, teils ihr ganzes Berufsleben bei uns? Na-
türlich bieten wir zum einen Job-Sicherheit und Planbarkeit. Eine Stelle 
beim Kreis bietet aber vieles mehr. Wir leisten viel für die Gemeinschaft 
und für die Gesellschaft – das tut auch den Mitarbeitenden hier gut. 
Es gibt eine große Bandbreite an Themen und Arbeitsfeldern, zwischen 
denen man auch mal wechseln kann. Und wer möchte, kann sich bei 
uns fortbilden und eine spannende Karriere einschlagen, mit Gestal-
tungs- und Aufstiegsmöglichkeiten. Gerade hatten wir zum Beispiel 
den Abschluss der zweiten ‚FIT für die Zukunft‘-Weiterbildungsrunde. 
‚FIT für die Zukunft‘ ist ein Programm, das interessierte und qualifizier-
te Nachwuchskräfte über ein Jahr berufsbegleitend schult, u.a. zu den 

Tagesbetreuung für Menschen mit Demenz
„Haus Vergissmeinnicht“
Bahnhofstraße 14, Kirchheimbolanden
Information und Anmeldung: Ökumenische Sozialstation Donnersberg 
Ost e.V. ������������������������������������������������������������������������Tel: 06352/705970

Pflegestützpunkt Donnersbergkreis-Ost
Beratung und Hilfe rund um die Themen Alter, Pflege, Gesundheit und 
Soziales - kostenlos, trägerneutral und vertraulich.
Persönliche Beratung zu Hause oder im Pflegestützpunkt:
Vorstadt 1, 67292 Kirchheimbolanden
Christine Wassmann �������������������������������������������������������� 06352/7190619
Katja Scheid �������������������������������������������������������������������� 06352/7190618

Ambulanter Hospiz- und  
Palliativ-Beratungsdienst Donnersbergkreis

Begleitung schwerstkranker und sterbender Menschen sowie ihrer An-
gehörigen.
Ökum. Sozialstation, Dannenfelser Str. 40b, 67292 Kirchheimbolanden
Ansprechpartnerin:
Ingrid Horsch ������������������������������������������������������������Tel. 06352/7059 714

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Mobile

Unterstützung und Begleitung von Familien mit einem lebensverkürzend 
erkrankten Kind oder Jugendlichen
������������������������������������������������������������������������������������Tel.: 06131/235531
E-Mail: Kinderhospiz@mainzer-hospiz.de

VdK-Kreisverband Kirchheimbolanden
Vorstadt 44, 67292 Kirchheimbolanden ��������������������Tel. 06352/7505610
������������������������������������������������������������������������������� Fax: 06352/75056129
E-Mail: kv-donnersberg@vdk.de
Internet: www.vdk.de/kv-donnersberg

Betreuungsverein Kirchheimbolanden e.V.
Beratungsstelle (vertraulich u. kostenlos) für ehrenamtliche Betreuer/
innen von Menschen mit geistig/psychischen oder altersbedingten Ein-
schränkungen, sowie Bevollmächtigten einer Vorsorgevollmacht. Bei 
Beratungswunsch bitte Termin vereinbaren.
Dannenfelser Str. 40b, 67292 Kirchheimbolanden
���������������������������������������������������������������������������������������Tel: 06352/67149
E-Mail: info@btvkibo.de, homepage: www.btvkibo

Gemeindeschwester Plus der  
Kreisverwaltung Donnersbergkreis

Frau Tonja Loureiro
��������������������������������������������������������������������������������� Tel: 06352 / 710-511

Deutsche Parkinson Vereinigung e.V.,  
Landesgruppe Rheinland-Pfalz

Selbsthilfeorganisation für Betroffene u. Angehörige.
Ansprechpartner: Wilfried Scholl, Tel. 06301 31759
Email: parkinson@dpv-rlp.de
oder Timo Lehmann, Tel.: 0151 52405074
Treffpunkte und Gruppeninfos erfahren Sie auf der Homepage:
www.dpv-rlp.de

Jugendamt der Kreisverwaltung,  
Allgemeiner Sozialer Dienst

Telefonische Terminvereinbarungen unter 06352-710260 (vormittags)/
Oder Terminbuchung online über die Homepage der Kreisverwaltung 
Donnersbergkreis unter: Bürgerservice- Online-Terminvergabe - Online-
Sprechstunde des Jugendamtes /

Informationen außerhalb

Der Donnersbergkreis feiert den Sport
Voll besetzte Turnhalle, verdiente Preisträger, gut gelauntes Publikum, 
tolle Musikeinlagen und spannende Interviews: Rundum gelungene 
Sportlerehrung 2023.
Am 08. Juli wurde in Obermoschel der Sport gefeiert. Die Kreisverwal-
tung Donnersbergkreis und die Tageszeitung DIE RHEINPFALZ würdig-
ten die Leistungen der Sportlerinnen und Sportler rund um die höchste 
Erhebung der Pfalz mit der Veranstaltung „Sportler des Jahres 2023“.
Bei der Wahl zu den Sportlerinnen und Sportlern sowie der Mannschaft 
des Jahres waren Leserinnen und Leser der RHEINPFALZ aufgerufen, 
ihre Stimmen abzugeben. Als Mannschaft des Jahres ausgezeichnet 
wurde die Jugendgruppe Illusion der VT Rockenhausen (399 Stimmen), 
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erwirtschafteten Erträgen des Generationenkapitals zugeführt werden. 
Außerdem wird die Nachhaltigkeitsrücklage von derzeit mindestens 
0,2 auf 0,3 Monatsausgaben angehoben. „Das Rentenpaket II ist kein 
grundlegendes Gesamtkonzept der Alterssicherung, das mehrere Säu-
len der Alterssicherheit betrifft, so Petry, sondern greift einzelne Finan-
zierungsinstrumente der gesetzlichen Rentenversicherung auf.“
Weiter stabile Finanzlage
Die Finanzlage der gesetzlichen Rentenversicherung ist auch 2024 sta-
bil. Die Nachhaltigkeitsrücklage wird Ende des Jahres bei 44,9 Milliar-
den Euro, das sind 1,58 Monatsausgaben, liegen. Auch der Beitragssatz 
wird bis 2027 konstant bei 18,6 Prozent bleiben. Das Nettorentenniveau 
vor Steuern liegt bei 48 Prozent. Erstmals gleich stiegen die Renten in 
den neuen und alten Bundesländern zum 1. Juli um 4,57 Prozent.
Verbesserungen auch bei 84.000 Erwerbsminderungsrenten
Johannes Reichert, stellvertretender Geschäftsführer, informierte über 
die Verbesserungen für Erwerbminderungsrenten, von der bei der Deut-
schen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz Bezieherinnen und Bezieher 
von rund 84.000 Erwerbsminderungsrenten profitieren. Ab 1. Juli erhal-
ten Menschen, die schon länger eine Erwerbsminderungsrente bezie-
hen, einen Zuschlag zu ihrer Rente. Damit kommen auch ihnen die in 
der jüngeren Vergangenheit für Neurentner eingeführten Verbesserun-
gen zugute.
Sicher und auf einen Blick: das digitale Kundenportal
Um den vielschichtigen Kundenerwartungen Rechnung zu tragen, ging 
im letzten Jahr das Kundenportal der Deutschen Rentenversicherung 
an den Start. „Hier können die Versicherten, die sich anmelden, auf alle 
Dienste der Rentenversicherung zugreifen. Alle wichtigen Dokumente 
aus dem Versicherungskonto stehen auf einen Blick bereit – vergleichbar 
dem Onlinebanking“, freute sich Geschäftsführerin Dr. Bettina Radema-
cher-Bensing. Sie wies zugleich darauf hin, dass die Programm-Module 
im Hintergrund federführend vom rheinland-pfälzischen Regionalträger 
entwickelt werden. „Mit jedem weiteren Digitalisierungs-Schritt wächst 
die Notwendigkeit, die Systeme angemessen zu schützen “, ergänzte 
Johannes Reichert und verwies auf die stetig zunehmende Bedeutung 
der Informationssicherheit und der Notfallvorsorge auch im Arbeitsalltag 
der Mitarbeitenden.
Über die Selbstverwaltung der Deutschen Rentenversicherung Rhein-
land-Pfalz:
Vertreterversammlung und Vorstand bilden die Selbstverwaltung der 
Deutschen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz. Ehrenamtliche Vertre-
ter von Versicherten und Arbeitgebern sind in der sozialen Selbstverwal-
tung an grundlegenden finanziellen, organisatorischen und personellen 
Entscheidungen beteiligt.

Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
Eichendorffstraße 4 – 6, 67346 Speyer
Postanschrift: 67340 Speyer
Telefon 06232 17-0
www.deutsche-rentenversicherung-rlp.de

Verlagsmitteilungen

Zusendung von Textbeiträgen
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie freundlichst bitten, unser Redaktionssystem (Con-
tentManagementSystem/CMS) zur Zusendung Ihrer Berichte und 
ggf. Fotos zu nutzen. Die Nutzung ist für Sie kostenlos.
Bitte melden Sie sich hierzu auf cmsweb.wittich.de an. Dort erhal-
ten Sie weitere Informationen.
Die Textbeiträge die per E-Mail oder Fax gesendet werden, kön-
nen nicht berücksichtigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Themen Führungsverständnis, Kommunikation, Konfliktbewältigung 
oder Projektmanagement. Durch eine Kooperation mit anderen Kreisen 
der Region können wir dabei unsere Kräfte bündeln und fördern dadurch 
zusätzlich auch die Zusammengehörigkeit unserer Region.“
Die Kreisverwaltung Donnersbergkreis bietet Arbeitskräften darüber 
hinaus eine betriebliche Altersvorsorge und eine Zusatzkrankenversi-
cherung, 30 Tage Urlaub, flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit zum 
mobilen Arbeiten, eine sehr gute Verkehrsanbindung und kostenlose 
Parkplätz sowie ein Dienstrad-Leasing-Programm (nach Ende der Pro-
bezeit bei unbefristeten Stellen).
Zu 40-jährigen Dienstjubiläen gratulierten Landrat Rainer Guth und der 
Personalratsvorsitzende Hado Reimringer am 10. Juli feierlich Diana 
Setzer, Carmen Scholl, Anja Schmeiser und Petra Schellhaas. Zum glei-
chen Anlass konnte 14 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kreisverwal-
tung zu Höhergruppierungen gratuliert werden. Am 1. Juli begrüßte die 
Kreisverwaltung Donnersbergkreis als neue Auszubildende Tim Bentz, 
Rafael Müller, Silas Schneider, Jonas Hanauer, Luca Keller, Chiara Zöll 
und Annika Feigel. Auch Theo Glückert, Magdalena Kaminska, Leyla 
Özden (alle Jahrespraktikum) sowie Marleen Hofmann, (Freiwilliges So-
ziales Jahr im Jugendamt) und Celine Krahl (Freiwilliges Ökologisches 
Jahr in der Umweltabteilung) konnten an diesem Tag willkommen ge-
heißen werden. Hinzu kamen sieben Ernennungen (Beamte auf Probe, 
Beamte auf Lebenszeit und Beförderungen). Der zweite Jahrgang des 
interkommunalen Nachwuchskräfte-Programms schließlich fand am 5. 
Juli mit einem Abschlussworkshop im Kreishaus in Kirchheimbolan-
den sein erfolgreiches Ende. Die nächste Runde des Programms ist für 
Herbst 2024 geplant.

Wer sich für eine Karriere bei der Kreisverwaltung Donnersbergkreis in-
teressiert, findet weitere Informationen unter https://www.donnersberg.
de/donnersbergkreis/Aktuelles/Stellenausschreibungen/ und kann sich 
gerne an das Personalreferat der Kreisverwaltung wenden unter: perso-
nal@donnersberg.de

Vertreterversammlung im Zeichen  
der Prävention

- Präventionsangebot RV Fit für Berufstätige
- Verbesserungen bei 84.000 Erwerbsminderungsrenten
- Digitales Kundenportal gibt Überblick
Im Zeichen der Prävention stand die heutige Sitzung der Vertreterver-
sammlung der Deutschen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz unter 
der Leitung ihrer Vorsitzenden Franziska Bliewert. Dazu hatten die Dele-
gierten den passenden Ort gewählt: Sie tagten in der Drei-Burgen-Klinik 
in Bad Kreuznach, einer trägereigenen Reha-Klinik für Orthopädie und 
Kardiologie, die diese bisher wenig bekannte Leistung der gesetzlichen 
Rentenversicherung erfolgreich anbietet.
Die Vertreterinnen und Vertreter der Selbstverwaltungsorgane waren 
sich einig: Von der Präventionsleistung profitieren sowohl Arbeitneh-
mende als auch Arbeitgebende gleichermaßen. „In Zeiten des Fach-
kräftemangels ist es in allen Wirtschaftsbereichen für die Unternehmen 
besonders wichtig, ihre Mitarbeitenden mit deren Fach- und Erfahrungs-
wissen möglichst lange im Beruf einsetzen zu können“, erklärte Fanziska 
Bliewert am Rande der Sitzung.
Attraktives Angebot der Rentenversicherung: RV Fit
Dr. Bettina Rademacher-Bensing, Geschäftsführerin des rheinland-
pfälzischen Rentenversicherungsträgers, bestätigte: „Im Hinblick auf 
längere Lebensarbeitszeiten und ständig wachsende Anforderungen ist 
es notwendig, frühzeitig gezielt an der eigenen Gesundheit zu arbeiten.“ 
Hier mache die Deutsche Rentenversicherung mit RV Fit ihren Kundin-
nen und Kunden ein besonders attraktives Angebot, das sich speziell an 
Berufstätige richte.
Rentenpaket II kein Gesamtkonzept der Alterssicherung
Beate Petry, alternierende Vorstandsvorsitzende, berichtete der Vertre-
terversammlung vom Rentenpaket II, das die Bundesregierung mit dem 
Ziel verabschiedet hat, die gesetzliche Rente als tragende Säule der 
Alterssicherung langfristig stabil zu halten. Die Fixierung des Mindest-
sicherungsniveaus auf 48 Prozent hat zur Folge, dass der Beitragssatz 
stärker als geplant steigt. Gleichzeitig wird die obere Begrenzung für 
den Beitragssatz aufgegeben. Um den Anstieg des Beitragssatzes zu 
dämpfen, sollen ab 2036 jährlich 10 Milliarden Euro aus dem bis dahin 
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ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

„Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, 
wird es dir sein, als lachten alle Sterne, 
weil ich auf einem von ihnen wohne, 
weil ich auf einem von ihnen lache.“

(Antoine de Saint-Exupéry)

Steffi Gabriel 
* 04.04.1955   † 29.06.2024

Wir vermissen Dich 
Nicole und Ron mit Dominik 
Patrick und Britta 
Cilly Mees 
Wolfgang und Uwe

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet 
am Mittwoch, 24. Juli 2024 um 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Bubenheim statt.

Symbolisch darf gerne etwas Grünes 
getragen werden - das war Steffis 
Lieblingsfarbe. Von Beileidsbekundungen 
bitten wir abzusehen.

Nichts ist mehr so wie es war.

Tief traurig nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Freundin

Steffi 
*04.04.1955      †29.06.2024

Wir werden dich nicht vergessen.

Doris und Egon

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

© sidorovstock - stock.adobe.com

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –   

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

Mit Aussicht auf HEIMAT. Mit Aussicht auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

„Niemand kennt den Tod, und niemand weiß, ob er für 
den Menschen nicht das allergrößte Glück ist.“

 | Sokrates
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Z.E  AUTO-EXPORT, Höchstpreise,  
Ankauf von PKW, LKW, Bussen und Geländewagen 
in jedem Zustand. Auch Unfall- u. Motorschaden.

Tel. 0151/29012954 oder 0261/39023357

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Göllheim

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Räumungsverkauf –Räumungsverkauf –
Wir schließen zum 31.7.2024Wir schließen zum 31.7.2024

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
WerksverkaufWerksverkauf

gegenüber der Fachhochschule |  56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41 | Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 17 Uhr | Samstag 9 – 14 Uhr

– Aktuell immer auf der Homepage –

Große Auswahl vom Bierkrugspezialist

Genießen Sie ein kühles Blondes,
eine Schorle oder einen Saft
aus einem salzglasierten Steinzeugkrug.

Tipp:Tipp:
Stellen Sie den 

Krug in den

Gefrierschrank -

er speichert die 

Kälte.
Auch als Geschenk
geeignet im Einzelkarton

Preise bis50%50%reduziert

Nochmalsreduziert
!!!

www.wittich.deGut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!

KontaKt: beilagen@wittich-foehren.de

ProsPekte, Flyer  
oder Broschüren - 
Ihre Werbung ist bei uns gut aufgehoben. 
Zuverlässige Beilagenverteilung gibt's hier.



Garten- & Landschaftsbau Fa. Leonard, Kerzenheim 
führt aus: Pflasterarbeiten und Gartengestaltung, z. B. Teiche anlegen, 
Bäume zurückschneiden + fällen, Zäune einsetzen, Beseitigung von 
Verstopfungen in der Kanalisation, Poolaufbau bzw. -entfernung, 
kostenlose Beratung, inkl. Abfuhr

Tel.: 0 63 51 / 1 44 18 07 oder 01 76 / 72 18 83 72

Dachdecker- und Malerarbeiten
• Eigener Gerüstbau • Zimmerarbeiten • Asbestsanierung

• Spenglerarbeiten • Maler- u. Verputzarbeiten aller Art 
• Dachrinnen- und Dachreparaturen aller Art

Dachdeckerei Edinger, Tel.: 0176 66677811

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ihre Kaffeekasse aufbessern?

Dann sind Sie bei mir goldrichtig.
Kaufe Trachten, Schreib- und Nähmaschinen, Bilder, Teppiche, 

Pelze, Puppen, Bücher, Briefmarken, Münzen, Schmuck u. v. m.
Telefon: 0621 54575161

Sven Schuff 
Bankfachwirt (IHK)

Tel. 0631-205-78360
Schillerplatz 2 

67655 Kaiserslautern 
www.cs-finanz-brokerservice.de

Finanzierungsexperte  
für Immobilienbesitzer:
• Baufinanzierungen mit Nebenkosten 
• Umschuldung mit negativer Schufa 
• Abwendung der Zwangsversteigerung

DIENSTLEISTUNGEN ALLER ART
Deutsches Forst-Service-Zertifikat  

(Mulcharbeiten mit eigener Maschine)
• Baumfällungen • Heckenschnitt • Mäh- und Baggerarbeiten

(auch in schwierigem Gelände) mit Entsorgung • Abrollcontainer 

Telefon 01 73 / 3 41 45 50 oder 01 57 / 30 09 53 79 Fa. Afrim Bytyqi

SPEDITION + CONTAINERDIENST

Tel. 06351 8550  •  Fax 43619

67304 Eisenberg Siemensstr. 10
G

m
bH

Export    ! Zahle Höchstpreise !    Export
Kaufe Wohnmobile, PKW, Geländewagen, LKW, Busse, 

Transporter, Unfallwagen, Bagger, Traktoren für den Export. 
Laufleistung und Zustand unwichtig. Sofort Bargeld!
 Ing. M. Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Göllheim aktuell“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Göllheim aktuell“  
unter http://epaper.wittich.de/782

Redaktions-Annahmeschluss 
Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Mo., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Doris Heinen-Böttcher
Medienberaterin
Tel. 0151 16305407 
d.heinen@wittich-foehren.de

Anika Kiemes 
Verkaufsinnendienst
Tel. 06502 9147-181
a.kiemes@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.

Es kommt doch auf die Größe an!
Für jeden Abfall den passenden Container.

06303 804-0
info@jakob-becker.de 

jakob-becker.de


